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Repertorium von Kirchen Armen und Schul-Einkünften, Consistorial-Verordnungen, Investituren, Freybriefen, 
aufgesetzt von den; 
Pastoribus prim: Aug: Conf: zu Badbergen, Hickman Sen., Hickman Jun. und Block. 
Von Anno 1671 bis Anno 1780. 
 
Contracte über diverse Sachen, Quitungen über bezahlte Obligationes, Rechnungen und quitirte Rechnungen, Briefe 
von verschiedene Innhalt, Archidiaconal- und Consistorial Sachen, Processe, Winnzettel oder Heuercontracte über 
Ländereien, Kaufbriefe über angekaufte Häuser und Hausstätte, Cessions- und Tauschbriefe auf Capitalia und 
Ländereien, Protocolle u.s.w. 
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 Eigenthums Sachen Lit.A. 
 Venehagen. 
Ein Kaufbrief über den Kathen ton Venehagen, mit drey Stücke Landes auf der Hohnhorst, verkauft an die Kirchräthe 
St. Georgii zu Battbergen von Machorius Lode, genannt Roden Knape, für 17 Marck osnabrückisch, mit der bedingung 
jährlich 6 Schillinge Rente aus vorbenannten Kotten zu bezahlen, die weyl. Herr Curd von Lonen, Ritter Sunthe Georgio 
to einer ewigen steden gifft gaf tor Lüchten und dat ewig by to blieven. Sub sigillo van den Tuisle Knape, et dato 1393 
Feria quarta Dominican Rominiscere. 
 
Ihne zu einigen Zeiten geschenckt von Hanom de Koster 1438. 
 Haus bey dem Krachtingk-Esche Baume verkauft von Johan Heye 1520. 
 Heidtackers, dem Hause Wicherding gehörig, auf dem Esche zu Badbergen belegen, und 
1 Stück bey Hameken Anewenden des Schröders, und 
1 Acker, der geht auf den Heerweg bey des Kirchherrn Acker bis auf das Wostehuß, verkauft von Boldewin von 

Knehem 1391. 
1 Stücke Landes auf dem Krachtink-Esche, verkauft von Lampe tor Reithorst, Juny 1521. 
Ein alt Verzeichniß von Ländereyen der Kirchen zu Badbergen de Anno 1585 den 16. Aprilis, als; 
4 Stücke Landes auf der Hohnhorst. 
1 Stücke dito auf der Hohnhorst. 
3 Stücke dito auf der Hohnhorst. 
Verzeichniß der Ländereyen, so der Kirchen zu Badbergen gehörig, von dem Provisoren und Kuhrgenossen in dem 
1651ten Jahre besehen, als; 
1 Breden Landes auf dem Krachting-Esche, 4 Scheffel Saeth. 
2 Acker Landes auf dem Sand-Esche, 1 Scheffel 1 Viertel Saeth. 
1 Acker Landes auf dem Badberger-Esche, 2 Scheffel saeth. 
1 Annwende hinter Gervelinck belegen, 1½ Scheffel Saeth. 
1 Wischplakken bey selbiger Annwenden vor 3 Fuder Heu. 
1 Breeden auf dem Badberger-Esche, 3¾ Scheffel Saeth. 
1 Acker Landes auf der Hemstede, ¾ Scheffel Saeth. 
1 Theil Landes in Johan Meyers Garten. 
 Noch ein selbigen Garten. 
1 Stücke Landes auf die Mackeschen Straßen. 
 Schießend beyde Theile, 2¼ Scheffel Saeth. 
1 Breden auf der Hemstede, noch 
1 Acker zu Stedings Lande zugebauet, 5 Scheffel Saeth. 
Summa 20½ Scheffel Saeth. 
 
1 Stücke Landes auf dem Krachting-Esche, 4 Scheffel Saeth. 
2 Bult Landes auf dem Badberger-Esche, 3 Scheffel Saeth. 
1 Acker Landes auf dem Badberger-Esche, 2 Scheffel Saeth. 
1 Acker Landes auf dem Badberger-Esche, an Thumans Land, 2 Scheffel Saeth. 
1 Acker Landes auf dem Badberger-Esche, 1½ Scheffel Saeth. 
1 Acker Landes auf dem Badberger-Esche, 1½ Scheffel Saeth. 
1 Acker Landes auf dem Badberger-Esche, ¼ Scheffel Saeth. 
2 Bulte Landes auf der Hemstede, 4 Scheffel Saeth 
1 Stücke Landes auf dem großen Veheser-Esche, 2 Scheffel Saeth. 
2 Stücke Landes auf der Lindhorst hinten Valkamp, 3½ Scheffel Saeth. 
2 Stücke Landes auf dem Hegenkampe zu Vehes, 4 Scheffel Saeth. 
 Das Regenbelder Land so Steding hat, 3 Scheffel Saeth. 
2 Stücke Landes so Ottmansche hat, 1½ Scheffel Saeth. 
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Classis I, alte Inventaria Register Verzeichnisse von Ländereyen. Ein alt Verzeichniß einer fast unleserlichen Schrift von 
Jasp. Meyssinck über einige Ländereyen als; 
2 Stücke auf dem Barberger-Esche, verkauft von Lampe tor Rethorst, 1501. 
1 Stücke auf dem Krachting-Esche, verkauft von Lampe Rethorst, Juny 1521. 
1 Stücke auf dem Badberger-Esche, verkauft von Johan Jüttman, 1492. 
1 Stücke auf dem Badberger-Esche, verkauft von Hinrick Kremer, 1499. 
 
Ein alt Verzeichniß von verschiedenen Ländereyen der Kirchen zu Badbergen gehörig, als; 
2 Stücke Landes auf der Hemstede. 
2 Stücke Landes auf dem Badberger-Esche, verkauft von Lampe tor Rethorst, 1501. 
1 Acker auf dem Krachtingk-Esche der Kirche. 
 
Heuer Contract der Kirchen Ländereyen, verheuert 1781 den 27. August, auf 4 Jahre, von Bartholomaei 1782 bis 
Bartholomaei 1786. 
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Tarium über sämmtliche in dem Archiv St.Georgii zu Badbergen vorgefundenen Urkunden, Documenta und andere 
Schriften. (die Urkunden liegen im Geldschrank der Kirche im Provisoren Gebäude) 
Die Herren Pastores et Provisores utrinsque Religionis in Badbergen haben mir unterschriebenen Praeceptori den 
Auftrag gegeben dieses zweyte Inventarium über die sämmtliche in dem Archiv St.Georgii zu Badbergen 
vorgefundenen Schriften zu verfertigen welches mit dem ersten Inventario sub dato den 23ten Mart 1803 völlig und in 
allen Stücken von Wort zu Wort übereinstimmet. Da sehr viele alte Documente und Urkunden in dem Archiv 
befindlich, die fast nicht mehr lesbar sind, und folglich nicht ohne die größten Schwerigkeiten wieder abgeschrieben 
werden können, so habe ich hier meine Bitte wiederhohlen, und sowol die jetzigen als künftigen Herren Pastores und 
Provisores inständig ersuchen wollen, keine von meinen Abschriften verabfolgen, sondern nöthigen Falls Copeyen 
davon nehmen zu lassen, damit das Archiv nicht wieder in unordnung gerathe, wenn etwa meine Copeyen nicht 
wieder eingeliefert würden. 
Quakenbrück den 12. Novembris 1804, Bernhard Beyderhase Praeceptor. 
 
Anno 1609, waß hiesiger Kirchen zu Battbergen an dem Catholischen Seithen einzufordern, und diesen folgenden 
schuldig jahrlichs zu bezahlen. 
 
Demnach die reditus oder Einkommen zur Kirchen und Armen des Kirspells Battbergen gehörigh derngestalt in zwey 
Theilen abgetheilet sein, daß beiderseits Religionis provisores, ihrer ordtnung nach, dero behueff, laut darüber 
erhaltenen Registri dieselbe jahrlichs einförderen, als ist nachrichtlich solcher Unterscheidt crafft dieses inheriret, 
worauß kürtzlich zu ersehen, was ein entwieder in specie darzu zu contriomiren schuldig. Wie dan die zwey Classes 
darauff unterschiedlich folgen; 
Der protempore Provisor Catholica acliogionis emoniret jahrlichs behueff der Kirchen auß dem Kirspell Battbergen als 
von; 
 T. S. P. 
Herman Vehnhagen -.20.-6. 
Johan uffr Kaeten -.10.-6. 
Marbolt zu Lechterke -.10.-6. 
Johan Punge 1.-9.--. 
Lampe Voßbringk -.12.--. 
Johan Theißingk 1.-5.-3. 
Johan Landtwehr 1.--.--. 
Evert Ohrtlandt 1.--.--. 
Meier zu Wehdell 1.--.--. 
Roleff Alert zum Waßerhaußen 5.--.--. 
Wilcke Nemelding 2.10.-6. 
Wollerman im Groenloe 1.--.--. 
Hugo Westendorpff 1.--.--. 
Ottman zu Wehdell 1.10.-6. 
Lüdeke Mollenkampff zu Wulfften -.14.--. 
Haverkamp in der Helle ietzt Johan Lubbeke uffm Fledder 1.--.--. 
Schiringk zu Wehdell -.12.--. 
Herman Vennehage 2.10.-6. 
Rantze zu Wehdell 2.10.-6. 
Johan Vehnhage oder Lübbeke -.10.-6. 
Reynerman zu Wehdell 5.--.--. 
Dreß Broerman zu Lechterke 2.--.--. 
Wallman zu Wehdell 1.--.--. 
Wilhelm Greve -.10.-6. 
Johan Theißingk 4.--.--. 
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Johan Volquerdt 5.--.--. 
Roeßman zu Wulfften -.17.--. 
Wittwe Thuemansche zu Grote 1.--.--. 
Wilelm Wohnunger zu Wulfften -.-5.-3. 
Gerlich Lindeman 1.--.--. 
Johan Hageman 5.--.--. 
Hoffstall -.10.-6. 
 
Der protempore Provisor Aug. Conf. hatt jahrlichs ein zu fordern behueff der Kirchen, von der Kirchen Pfenning 
renten, nemlich von; 
Wessel Schulenborg Eigenbehörig 1.-3.--. 
Johan zum Ohrbring Eigenbehörig -.-1.--. 
Jürgen Ohrbring Eigenbehörig -.-2.-6. 
Venehage Eigenbehörig -.--.--. 
Wilhelm Koke Eigenbehörig -.-7.-7. 
Johan Einhauß -.-1.--. 
Stichtman zu Veeß -.-1.--. 
Johan Rösing -.--.10½ 
Johan Raert 1.--.10½ 
Der Henninger 1.--.--. 
Ohsing zu Veeß -.--.-6. 
Jürgen Amerland -.-1.--. 
Arend Leefferdt 1.-5.-6. 
Jürgen Mencke zu Langen 1.--.10½ 
Tebbe Hageman -.2½.-2. 
Jütting zu Deveren 1.--.--. 
Johan zum Brincke 1.--.10½ 
Engelcke Lüdeling oder Linesch 1.--.--. 
Johan Hallerman 1.--.-4. 
Rövekamp 1½.--.18. 
Johan Tyeman -.--.14. 
Johan Huckellmeyer -.-1.--. 
Johan Sickman oder Deverlake 1.--.--. 
Jorgen Gröne 4.--.--. 
Herman im Busche 1.--.--. 
Juncker Dingklage 3.--.--. 
Jürgen Gröne 1¼.--.--. 
Ohßing zu Veheß 1½.--.--. 
Lyhr oder Pelle 1.--.--. 
Schulenborg 1.--.--. 
Hoffman in Battbergen 2.--.--. 
 
Folgenden haben jährlichs von der Kirchen unterhabenden Ländereyen; 
 T. S. P. 
Johan Wulffert 3 Stücke Landes von 4 Scheffel Saeth thuet 2.-5.-3. 
Gerdt Kauffman 2 Stücke Landes ufr Hemstede 1½ Sch. Saeth -.15.--. 
Johan Hoffman in Badbergen ein Viertheil Sch. Saeth -.-6.--. 
Melchior Stedingk aus den Regenbell 3.--.--. 
Wilcke Brandt 1 Sch. Saeth -.--.--. 
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Joest Mehrhoff 1½ Sch. Saeth 1.--.--. 
Jürgen Schulenborg im Dorpffe 2 Sch. Saeth 2.--.--. 
M. Johan Witte 2 Sch. Saeth 1.15.-9. 
 
Diese haben von Kirchen Lande in Heuer und zahlen; 
Johan Middelkamp zu Veeß 3.--.--. 
Vaelkampff 1.10.--. 
Jürgen Wielage 2.--.--. 
Johan Thuman 2.--.--. 
Gerdt Jütting in Battbergen 5.--.--. 
 
Behueff den Armen geben folgende; 
Johan Klatte 1.--.--. 
Rövekampff -.10.--. 
Herman im Busche 2.10.--. 
Berend Amerkamp 1.10.--. 
Wilhelm Kocke 2.--.--. 
Johan Simmerman 1.--.--. 
Ohrbring 1.--.--. 
Brunnert im Ohrde -.10.--. 
Meier zu Devern 1.--.--. 
Broering 1.--.--. 
Roeßing zu Veeß -.10.--. 
Jürgen Wielage -.10.--. 
Herman Verstech -.-9.--. 
Goeßman in Groenloe 1.--.--. 
Der Greve -.10.-6. 
Noch Greve -.10.-6. 
Herman zur Kuhlen 1.--.--. 
Herman Köning 2.--.--. 
Mollenkamp in Wulfften -.10.-6. 
Wilcke Nemeling 1.--.--. 
Oyemans Erbe zu Wehdell 2.--.--. 
Ohßing zu Veeß s. Wibbolding 6.--.--. 
Berend Oldenhage -.10.-6. 
Henniger 1.--.--. 
Wübbe Klümcke -.10.-6. 
Diederich Oldenhage -.10.-6. 
Johan Veeßlage s. Oyemans Wohnung -.10.-6. 
Gerdt Kauffman 1.--.--. 
Gerdt de Gast -.10.-6. 
Hellmert -.-5.--. 
Wohnunger -.15.-9. 
Berend Söncke -.10.-6. 
Lindeman 1.--.--. 
Johan Lyhr oder Pelle 1.16.--. 
Johan Meese uffm Fledder -.10.-6. 
Noch Meese -.10.-6. 
Johan Volquert 2.10.-6. 
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Johan uffr Kaeten -.10.-6. 
Alberding -.-5.--. 
Wehlborg und Volquert -.-8.--. 
der Detmar 2.--.--. 
Arend Schulenborg von Sel. Reineri Hardementen als 
gewesenen Pastoren gedächtniß auf Ostern 5.--.--. 
Noch selbiger vor die Provisoren bey der Außtheilswege -.16.--. 
Gerdt Sandtman von Kuhlmans gedechtniße 1.--.--. 
Johan Mencke -.15.--. 
Gerdt Raert 1.--.--. 
Meyer zu Hoene -.10.-6. 
Goßman zu Bergfelde 1.10.--. 
Oyeman zu Wehdell 1.--.--. 
Otteman zu Wulfften 1.--.--. 
 
Aus den Wohnungen im Dorff Battbergen; 
Johan Voß -.14.--. 
Jürgen Rantze -.-4.--. 
Johan Bunte -.-4.--. 
Aus dem Garten hinter dem olden Mellen -.-6.--. 
Herbordt Stuerwohldt -.12.--. 
Johan Hackeman -.-5.--. 
Wilhelm Blanckefort ratione Schmidts Wohnunge 1.--.--. 
Berendt Bußman oder Heyen Hauß vor dem Baume Huetmacher -.-4.--. 
 
Schein adinterim beiden Schulen signirt; 
Herman im Busche -.10.--. 
Johan zum Brincke 1.15.--. 
Johan Nietfelt 1.--.--. 
Gert Raert 3.--.--. 
Wilhelm Koke 1.--.--. 
Johan Simmerman 1.10.--. 
Vennehage 2.10.--. 
Johan Wielage in Veeß -.13.--. 
 
Blatt 12. Nr.50. Beweises des Gerhard von Dinklage Anno 1638 den 26. April, wegen erlangter begräbniß in der Kirche 
zu Badbergen, fünfzig Thaler behuf der Kirchen Structur und 50 Thaler behuf der Armen, mit 3 Th. vezinsen wolle. Vor 
dem B... Canon 4 Th. fol.17. 
 
 Nomine Sanctissimae Trinitatis. 
Zue wißen daß bey Zeitten der Wollerwürdigen und Hochgelahrten Herren Henrici Kellerhauß, Catholischen, und 
Herrn Johan Günther Hickman, Augspurgischer Consession, Pastoren, auch deren Ehrenhafften Johan Hameken, Johan 
Wingkman, Christopher Linesch und Johan Gervesman, Provisoren und Kirchräthen dero Kirchen ad S. Georgium in 
Badtbergen, nachfolgendes Inventarium deren befundenen derselben Kirchen, Armen, Schulen und sonsten 
angehörigen Brieven, durch dem dazu adhibirten Notarium Casparum Hembsteden conficyrt und auffgerichtet: der 
dan nebensst obwollgemelten Herrn Pastoren und Provisoren im Jahre nach Christi unsers Herrn und Hylandes 
gnadenreiche Gebuhrt alß man schrieb tausend sechshundert ein und siebenzigh den zehenden, eilfften und zwolfften 
Monats thagen Juny, solche originalia palustirt und die Verzeichnuß mitt eigener Handt, zuer gutter Nachricht 
verfertiget. 
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Anno 1674 Cap.1. von den 11 Thl. so alle Jahr vom Thumb Capitul an die Kirche zu Badbergen gegeben werden. 
Sachengklich zur Nachrichtung wegen eines Hocherwürdigen Thumb Capitulß in Oßnabrügk. 
Eß bekennen hiermit die Protempore Provisores niedenbemelt, daß Sie vom H. Quotidianario eines Hocherwürdigen 
Thumb Capituls zu Osnabrügk, damaliger Zeit Otto Erdtman behueff den Armen, des Kirsspels Battbergen Anno 
tausend sechshundert siebentzig vier in festo S. Thomae Apostolus eingefengen und unter ihren eigenen Handen 
davon quitiret haben, nemblich zwolff Rth., welche dieselbe wiederumb nach abgezogenen Uncosten, unter die 
Armen verwendet hatten: und werden diese zwolff Rth. von Osnabrügk umb daß vierdte Jahr gefordert und respective 
zu der Armen, beiderseits Religions, bestenm Außgetheilet, Urkundt- und Nachrichtlich deren untergesetzten Händen. 
Johan Meyer zur Bergfelde Provisor. 
Wessel Ruwe Provisor. 
Pro Copia Casparus Hembsteden Not. publ. sub scripto. 
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Kurz begriffen der erfundenen Breven welche uffbragte Gelder behuff der Kirchen, Armen und Schulen zu Badtbergen 
sprechen und zuvorderst oder erstlich behuff der Structur und derselben Kirchen gebrauch wie hernach verzeichnet; 
 
1. Eine Versieglung von Arnoldus Renssen, Richter, in Rövekamps Erbe zu Langen, uff sechs Marck 

osnabrüggischen geldes haltend, gibt jahrlichs dafür fünff Schillinge, vn H. von Weedesche herkommend, 
loeßlich am tage Trium Regum, datirt Anno Dnd. 1469 in vigilia Epiphania Domini. 

 
2. Ein von Johansen von Rhede, Richtern Versieglung in Leeferts in Veeß uff zwolff schware Rheinsche golt 

gülden haltend, gibt jahrlichs dafür ein Marck osnabrüggisches geldes, loeßlich in festo Pentecostes, datum 
1491 Dominica octava Pentecostes. 

 
3. Ein Versieglung von Joannes von Rhede, Richtern, Herman ton Vaelkampe überlassung behuff der Kirchen 

eines sein Stücke Landes von zwey Scheffel Saeth Rogcken uff den großen Veeser Essche zwisschen 
Wingmans und Middendorffs Lande belegen, in Dato 1498 in vigilia ascensionis Domini. 

 
4. Ein Kauffbrieff sub sigillo Joannis von Schaden, judicis, et parte Hinrichen Kramer, Thalcken uxoris, über ein 

Stücke Landes auff den Battberger Esche, zwisschen Lande Berends ton Brincke und der Verkäufer in Brieff 
der Kirchen zu Battbergen, Datum MCCCC XC nono in vigilia Pentecostes. 

 
5. Ein alt Pergament Brieff unter zwey Ingesiegell, der einhalt zurügk beschrieben his verbis uff tresagros et 

unum parsum pratum uff Hohnhorst. Daneben ist Copia authentica uff selbige drey Acker Landes und ein 
kleine Wische sub manu Christiani Vortcamp Notary. In observirum daß Johan Wulffert in Badtbergen davon 
jahrlich, laut Register, gebe 2 Th. 5 Sch. 3 Pf. 

 
6. Eine von Everhardt Möringh, Richtern Versieglung, in Hinrichs tom Mersch sonst Johan Linnemans Wohnung 

zu Quakenbrück und in einen Hagen zu Bergfelde belegen negst des Meyers zu Bergfelde Welde und 
Paellmans uff zwolff Oberlandische golden gülden, loeßlich uff Michaelis, datirt Anno 1518 in vigilia Simonis 
et Judea. Jetzo wirdt vom Einhauße in der Bauerschaft Grothe mitt zwollf Schilling jahrlich bezahlt. 

 
7. Ein von Boldewin Voß, Knape und Drosten, und Claeß Stempell, Rhentmeister zur Fürstenauw, Versieglung uff 

zehen Rheinsche goltgülden Capital in Marboldings Erbe haltend, jahrlichs dafür einen halben goltgülden 
Rhente zur geben uff tag Michaelis, datirt 1519 Dominica die post de collationis Joannes Baptista, gibt jetzt 
einen halben Thaler. 

 
8. Versieglung, Joes Möering, Richter, von Brun Brönen außgegeben, haltend uff drey Stücke Landes im Langer 

Esche, datum Anno dnd. MCCCCC XXXI, zurügk geschrieben, daß die kurtze Brede mit XV Marck gelöeset 
seyn, item die zwey binnen geschrieben Stücke Landes, ein von XI goltgülden, das ander von XV Marcken, 
sein noch unabgelöeset. 

 
9. Eine von Johansen Möring, Richtern Versieglung uff IIIIJ (4½) Schilling jahrliche Rhente in Hinrich Rinse Kotten 

haltend, so der pro tempore Cüster zu Battbergen für daß ave Maria läuten genießet. Anno millesimo 
quinqentesimo vicesimo sexto ipso die Marcelli, papa et martyris. 

 
10 Ein von Johan von Rheden, Richtern Versieglung in Tyemans Erbe zu Veeß uff zwolff Rheinsche goltgülden 

Capital, gibt jahrlich 14 Schilll. osnabrüggisch, loeßlich zwischen Paschen und Pfinxten, datum 1504 feria 6ta 
post festum Elizabeth/. 
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11. Ein von Boldewin Voß Versieglung und Bewilligung in Amerlandts Kotten zu Langen, uff achtzehn Marck 
osnabrüggischen geldes Capital, jahrlichs uff Pfinxten dafür ein Mack geldes, datirt 1532 in vigilia 
Pentecostes. 

 
12. Eine von Johansen von Rhede Versieglung in Röissings zu Wulfften Sünnen Breden, haltend so 5 Scheffel 

gekaufft für einen Marck, gibt darfür Roisßman acht Schilling osnabrüggisch geldes, loeßlich uff Paschen, 
datirt Anno 1510 Dominca die Latare. 

 
13. Eine von Johan von Rhede, Richtern Versieglung in Lübbert zur Landwehr zu Wehdel Kotten und Gut uff 

zwantzigh Reinschen goltgülden Capital haltend, gibt dafür jahrlich einen derselben gülden zur Rente, datirt 
Anno 1518 die Ex attationis Sancta Crucis. 

 
14. Eine von Johansen Möring, Richtern Versieglung uff ein Hauß bey dem Krachtiges Esche Böhme belegen und 

dero Zeit der Kirchen Provisores zu Battbergen verkaufft von Johan Heyen und Annen uxore für vierzehn 
Marck geldes, jetzt dha Pommer, Schuster, wohnt, gibt nur jahrlich vier Schillinge. 

 
15. Eine von Johansen Möring, Richtern Versieglung in Papen Hermans Kotten zu Wehdell, uff zehn Rheinsche 

goltgülden Capital, sollte jahrlichs dafür geben einen halben goltgülden, Löeßlich uff Quakenbrügger 
Kirchmeß, datirt 1536 in vigilia nativitatis Maria. 

 
16. Ene von Johansen Möringh Versiegelte Bewilligung im Lin-Esches Erbe zu Bergfelde uff zwantzigh Rheinische 

goltgülden Capital, gibt jahrlichs dafür einen Thaler, loeßlich uff tage Andrea Aposteli, datirt Anno Millesimo 
quinqenassimo Tricessimo deptimo in vigilia divi Andrea. 

 
17. Eine von Joannes von Rheden Richter Versieglung uff vierzehn Marck osnabrüggischen geldes in Roißings 

Erbe haltend, soll jahrlich dafür verrichten neun Schillinge sub dato 1517 die nativitatis Maria virginis. 
 
18. Eine von Diedrich Mühlen Richtern Versieglung in Jorrien jetzt Johan Vehnhagen Kotten und Guett, uff zehn 

Thaler Capital haltend, gibt jahrlichs an Rente einen halben Thaler. loeßlich uff Michaelis, datirt Anno 
Millesimo quinqentesomio secundo in vigilia divi Michaelis. 

 
19. Eine von Johansen Moeringe Richtern Versieglung in Johan Schroders behäusung in Battbergen, zwischen 

Hinrich Spöden und Roberd Schmedes Wohnung belegen, item in den Diekamp, in eine breeden uff dem 
Hagekampe zwischen Hagemans brede und Fennecke zur Kuhlen, in ein Stücke uff den Battberger Esche, 
belegen zwischen lande Johans von Melle und der Ruwen acker, und noch einen acker daselbst belegen, 
zwischen lande Evert Theisings und Fennecken zur Kuhlen, für zwantzigh Marck osnabrüggischen geldes, gibt 
jahrlichs dafür viertzehn Schilling, datirt 1519, ipso die nativitatis Maria. 

 In Wißen daß dieses auß Sel. Johan Voss Caplani Hauße in Battbergen, zwischen Johan Wulferts und Herman 
Wernsings Wohnungen belegen, behueff der Kirchen gefordert wirdt. 

 
20. Eine von Diederich zur Mühlen Richter Versieglung in des Huckellmeiers Kotten zu Deveren uff 2 zehn Thaler 

haltend, gibt jahrlichs dafür ein Marck osnabrüggischen geldes, loeßlich uff gueden Mondag, datum 1552, 
sabbato post Pentacostes. 

 
21. Eine von Hinrich Borger Richtern Versieglung in Hagemans Erbe in der großen Bauerschafft belegen, uff 

fünfftzigh schware vollgeldes Rheinsche goltgülden haltend, gibt dafür dritte halb Marck und zwey Schilling 
osnabrüggischen geldes, loeßlich in festo Paschae, datum 1498, ipso die Scholastices virginis. 

 Und weille laut zurugk geschriebener verzeichniß darauff bezahlt, restiren in Capital zwey und dreißig und ein 
halb Thaler, jahrlichs mit einen Thaler eilff Schillinge zu verzinßen, sub dato 19. Octobris Anno 1661. 
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22. Ein von Diederich Stempell, Knapen Versieglung in daß Stichthauß uff zwolff golden Rheinischen gülden 

Capital haltend, dafür wirdt jahrlichs geben ein Marck, loeßlich uff Jacobi, datum 1515 dominica post 
Margareta virginis. 

 
23. Ein von Diederich zur Mohlen Richtern Versiegelung in Hinrich iezo Johan zur Roissings Erbe und Gutt, 

haltend uff zehn Thaler Capital, gibt jahrlichs dafür einen halben Thaler, loeßlich uff tag Martini, datirt Anno 
1554, in vigilia divi Martini. 

 
24. Eine von Johansen Möering Richtern Versieglung in Leefferts Wohnung zu Veeß uff fünff Schepffell water 

Roggen haltend, für zehen oberlendische Schinsche gülden, loeßlich uff tag Andrea Apostoli ab millesimo 
quinqentesimo Tricesimo quartß. 

 
25. Instrumentum von Gerhardo Jütting verfertiget in Lefferts Erbe, haltend uff zehen schware Rheinsche 

goltgülden Capital, gibt dafür jahrlichs einen halben golden Rheinschen gülden uff tag Andrea Apostoli, 
datum 1549 den 8ten Novembris. 

 Noch ein alt Gerichtlicher Brieff sub sigillo Diederich tor Mohlen, uff zwolff Joachim Thaler auß bekandten 
Warnsen Leefferts, jahrlichs einen halben Thaler und zwey Schilling, datum 1556 die Martini. 

 
26. Noch ein Gerichtlicher Brieff su sigillo Diederichen Leunings Richters, et dato 1638 den 2. Septembris, uff 

fünffzehn Thaler in Leefferts landerei, die Keddingk geheißen, negst Gerdten Brunnerts und selig. Herman 
Ohßings Erben gelegen. 

 
27. Gerichtliche verschreibung et recognitione Tobken Wittiben Johan Ottmans behueff der Kirchen uff dreyßich 

Rth. intermino newen Jahres mitt anderthalben Thaler zu verzinsen auff sage ein halbjahr, hypotheca 
specialis ein garte der Stiehde genant, zwischen daß Meyers und Oyemans Beyhauses garten belegen, 
fidemor Fiax Hoffstall, datum 1654 3. January sub sigillo Diederichen Morrien Richtern. 

 
28. Eine von Diederichen tor Mohlen Richtern Versieglungh zu Gerdten thon Rövekamp et Grethen uxoris, 

quitiren uff zwantzigh Rth. Capital haltend, gibt jahrlichs an Rhenten einen Rth., loeßlich uff tag Trium regum, 
datirt Anno 1563 in vigilia Epiphania domini. 

 
29. Instrumentum von Notario Gerhardo Jüttingh verfertigt in Tebbeken Mollenkamps, zu Wulfften, Kotten, 

haltend uff zwolff Rth., gibt jahrlichs dafür viertzehen Schilling osnabrüggisch, loeßlich uff tag Jacobi, Anno 
1564 den 15. July. 

 
30. Ein von selbigem Notario Gerhardo Jüttingh verfertigtes instrumentum in Tebbeken Mollenkamp Kotten zu 

Wulfften uff 20 Rth. Capital haltend, solle jahrlichs dafür geben einen Rth., loeßlich in den heiligen 
Weihnachten, datum Anno 1567 den 15. Januarii. 

 NB. dieses solle ein verstoeß sein, sint emahl in keinen Kirchen Registern befindlich, auch von dem alten 
Kirchenräthen nicht gedacht wirdt, den von Mollenkamp einige Zinse von solchen 20 Rth. solle gegeben sein, 
auch nicht erweißlich, daß von zwey oder drey Besitzern zur Mollenkamp einige Rente davon sollen gegeben 
haben. 

 
31. Eine Versieglung von Hugo und Johan von Dingklage, vatter und Sohne, in Johan sonsten Reincken 

Westendorps Erbe und Guett uff zwantzigh Rth., jahrlichs dafür einen Rth. Rente, loeßlich uff Michaelis, 
datum Anno 1553 in vigilia divi Michaelis. 
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32. Ein von Martin Leuning Richtern Versieglung in Haverkamps Erbe in der Helle im Kerspel Gehrde uff zwantzig 
Rth. Capital haltend, gibt dafür einen Rth., loeßlich uff Battberger Kirchmeß, datirt Anno 1584 Satersdages 
nach Quasimodo geniti: Fidey ußor Lübbert thor Schethorst Groenloe. 

 
33. Eine von selbigen Richter Martin Leuning Versieglung in Herman im Busche Kotten und quitire uff zwantzigh 

Rth. Capital haltend, loeßlich uff tag Matthias Apostoli, datirt Anno 1586 den 3. Martii. 
 
34. Eine von Martin Leuning Richtern Versieglung in Lübbeken Vehnhagen Kotten uff zehen Rth. haltend, gibt 

jahrlichs dafür einen halben Thaler, loeßlich uff Remigy, datirt Anno 1586 Mittwochens nach Remigy. 
 
35. Eine von Marten Leuningh Richtern Versieglung in Herman Deverlaken Kotten uff zwantzigh Rth. haltend, gibt 

jahrlichs dafür einen Thaler, loeßlich uff tag Anthony, datirt 1590 ipso die Anthony confessoris. 
 
36. Ein Gerichtlicher Brieff unter Ingesiegell Joannis von Rhede de dato Anno domini Millesimo Quingentesimo 

Octavo, Dnca. die in Septuagesima ad recognitionem Johan von Mellen et Grehten uxoris, auß den garten 
binnen berens et jahrlichs einen halben Marck den provisoren zu geben, zu wißen, daß ietz vor Besitzer Gerdt 
Kauffman, laut Registers, jahrlichs dafür gibt sechs Schilling osnbabrüggisch. 

 
37. Ein von Gerhard Jütting geschriebenes Instrumentum, Brun Brönen Erbe zu Langen uff eilff golden 

Rheinschen gülden und ein osnabrüggischen Schilling und fünffzehen Marck geldes Capital haltend, dafür 
jahrlichs einen Rth. und einen Schilling, loeßlich auff Battberger Kirchmeß, datum 1564 den 15. Novembris. 

 
38. Ein von Martin Leuning Richtern Versieglung in Brönen Erbe und Guett uff zwantzigh Rth. Capital haltend, 

solle jahrlichs uff Michaelis dafür einen Rth. geben, loeßlich auff Michaelis, datirt 1584 Mittwochens nach 
Michaelis, fideinßor Herman in dem Busche. 

 
39 Noch ein von Martin Leuning Richtern Versieglung in Brun Brönen Erbe und Guet uff viertzigh Rth. Capital 

haltend, gibt jahrlichs dafür zwey Thaler, loeßlich uff Mariae Himmelfahrtstag, datirt 1585 ipso die 
Assumptiobus Mariae Fideinssores Johan im Busche und Lüdeke Amerkamp. 

 
40. Gerichtliche Versieglung Martin Leunings Sach... in Schulenborges Kotten uff der Lage, über einen Olden 

Riehs, daher jahrlicher Zinsen vor ziventzigh Rth. Capital, terminus solutionis festum St. Michaelis 
Fideinssores Herman Thuman und Johan tor Kuhlen in selbiger Bauerschaft. 

 
41. Ein alte Versiegelte Brieff datum Anno domini M. CCCCLXXX sefto, die Cathedreo Petri, Gerdten ton 

Voßbrincke, jahrlichs ein Marck geldes solutio et redemptio in festo prium Regum. 
 
42. Ein Protocoll Notary Gerhardi Jütting de dato 1564 2. Januarii, über die recognition das Wessel zum Brincke 

to Roißing uff dreyzehen Joachim Daler, jahrlich uff der Kirchen mit vier alte Schrickenberger zu verzinßen. 
 
43. Jorrien Wielage debet der Kirchen jahrlichs vier Pfund Wachs für zehen Thaler, Notarius Gerhardus Jütting, 

datum 1565. 
 
44. Protocollum Cornely Schütten Notary de dato 1606 den 16. Februar, et recognitione Johan Meesen uff zehen 

Rth. Capital, termini Valentini. 
 
45. Ein Versiegelter Brieff unterm nahmen und Siegell Diederich tor Mohlen Richtern, de dato 1550 recognitione 

von Wessel Ohrtland, haltend uff zwantzigh Rth. uff Quakenbrügger Kirchmeß mit einen Thaler zu verzinsen. 
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46. Eine von Martin Leuning Richtern Versieglung in Werneken Blanckenhorsts Wohnung uff zwantzigh 
Rheinsche goldene Gülden haltend, jahrlichs dafür den Kirche in Overdendische Rheinsche gülden zu geben, 
loeßlich uff Michaelis, datirt 1593 Mittwochen nach judica, gibt ietz einen Thaler. 

 
47. Ein Versiegelter Brieff sub sigillo Nobilis Herman von Dincklage de dato 1571 am Abende Nativitatis Christi, in 

Hallermans Erbe, haltend uff fünff und zwantzigh Schillinge osnabrüggisches geldes, loeßlich uff 
Weihnachten. 

 
48. Protocollum in Rövekamps Erbe und Gutt, uff zwolff Rth. haltend, sub manu Henrich Schröder Notary de dato 

1565 den 3 February, mit dreyzehen Schillinge der Kirchen zu verzinßen, in termino den negsten Sontag nach 
Liechtmeßen. 

 
49. Protocollum Cornely Schütten Notary et recognitione Wübben Klümpken uff zwantzigh Rth. de dato 1629 den 

25 January, solutio uff Marien Liechtmeßen denunciatio ein viertheil Jahres. 
 
50. Verpflichtung unter Hand und Pettschafft Gerdt von Dincklage zur Schulenborg de dato 1638 den 26. Aprilis, 

darin er recognisiert daß er wegen erlangter begräbniß in der Kirchen zu Battbergen, fünffzig Rth. behueff der 
Structur und fünffzig Rth. an die notdürftige Armen verzinsen wolle, mit dem Anfange daß jahrlichs den 
Armen die Rente als drey Thaler, bei selvs des Besitzers zur Schulenborg und zweier Kirchrähten auff 
obgemeldete Zeit ausgetheilet werden solle, sub Hypotheca .... bonorum. 

 
51. Protocollum Augustini Grunfelds Notary de dato 1639 den 16. January von Johan Henninger uff Capital 

zwantzig Rth., Jorgen Oldenhagen gegeben, der hinwieder solche Schuldt der Kirchen cediret, wie Henninger 
angenommen, loeßlich in termino Michaelis. 

 
52. Protocollum sub Manu Joannis Calmbergh Notary de dato 1640 den 19. January in per recognito Johan zum 

Brincke wegen dreyßig Rth. Sterbfall und Auffahrt pro Ecclesia Battbergensi jahrlichs anderthalben Thaler zu 
verrichten in termino St. Michaelis, denunciatio ein halb Jahr. 

 
53. Obligatio Johan Oeßings unter Hand Joannis Calmbergh Notary de dato 1652 uff dreyßigh Rth. behueff der 

Kirchen, termino solutionis in festo St. Michaelis, denunciatio ein halb Jahr. 
 
54. Henrich Wallman debet zwantzigh Rth. in termino St. Michaelis mit zwantzigh osnabrüggische Schillinge zu 

verzinsen, vermüge protocolli Joannis Voss Notary de dato 1650 den 3. Novembris. 
 
55. Judiciale Documentum sub sigillo et manu pie defuncti Dnd. Theodori Morrien Licentigti et judicis in 

Quakenbrück de dato 1657 den 21. Septembris von Herman Elting ad Büscher uff sechßigh Rth. Capital 
haltend, deren fünffzig Armen, zehen Thaler aber Kirchen geldt ist, in termino Martini zu verzinsen, alsdan 
auch loeßlich uffsage in festo SS. Petri et Pauli Apostolorum. 

 
56. Wilhelm Brune debet vigare protocolli Joannis Calmbergh Notary de dato 1645 den 17. Decembris ex 

donatione Jorgen Hoffstalß zehen Rth. behueff der Kirchen und zehen Rth. vor die Armen, termino Michaelis. 
 
57. Nachrichtlicher Notarial und respective cession Schein in Rantzen Erbe zu Wehdell uff fünffzig Rth. behueff 

der Kirchen sub manu Caspari Hembsteden Notary de dato 1659 den 9. Marty, terminus St. Jacobi uffsage ein 
viertheil Jahr. 
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58. Uff zwantzigh Rth. Capital et donatione Martin Wahlefelts und Catharinen Eheleute, aus Wahlefelts zur Talge 
Erbe, jahrlichs mit einen Thaler uff Martini zu verzinsen, denunciatio ein viertheil Jahr. Der Recognoscent ist 
Johan Rietfelt gewesen, datum 1662 den 21. May, sub Manu Notary Caspari Hembsteden. 

 
59. Recognitum sub manu Caspari Hembsteden Notary uff zwantzig Rth., Gertlichen Lindemans, de dato 1665 

den 23. Decembris, denunciatione ein viertheil Jahr. 
 
60. Recognitio Johan Möllmans zu Mintmelage uff hundert Rth. vor Arendt de Sendten sub manu Notary 

Hermanni Blanckefordts de dato 1663 den 8. Juny fideinssor Roleff Ahlerts zum Wasserhaußen, hatt 
oppignorirt einen Guttsherrlichen Consensum Johan Voß zu Mundelborg uff siebenßiege Rth. in Bönchers 
Kotten, dabey ist extractum protocolli super facta denunciatione sub dato 1665 den 28. Septembris. 

 Anno 1665 den 1. Juny hatt Lücke Meiers, vidua Arendt de Wendten, diese hundert Rth. cediret und doniret, 
cum distinctione daß die Zinße von dero fünfftzig Rth. behueff der Kirchen und von übrigen fünfftzig Rth. in 
utum se solarum ut religionis verpleiben solle. DN. 17. Post Trin. war der 31. Octobris stgl. von Anno 1664 hat 
Ahlert diese 100 Rth. der Kirche und denen Schulden bezahlet in praesen mea et poisorum utri religionis. NB. 
Diese 100 Thaler hat Albert Kellerhaus aufgeliehen und ein Brieff der auff specie Geld hält verhypothirt 
welcher ... cessione in Archivio verwahrlich liegt. 

 
61. Recognitum uff dreyßig Rth. Jürgen Menckens alias Volckert für die Kirchen p. solutio et redemtio uff St. 

Joannis des Tauffes, uffsage ein halb Jahr, hypotheca spaecialis vier Scheffel Saethlandes, de dato 1663 den 
20. Juny, Notarius Casparus Hembsteden. 

 
62. Recognitum uff achtzig Rth. Johan Theysings, solutio et redemtio uff Fastabend denunciatio ein halb Jahr, 

datum 1659 den 27. February, Notarius idem Casparus Hembsteden. 
 
63. Documentum obligationis uff hundert Rth Arendt Schulenborgs, davon die Zinse der fünff Thaler vertheilet 

werden sollen, als zur Kirchen Structur drey Thaler, ein Thaler behueff den Armen und einen Rth. denen 
Schulmeister .... religionis 1659 den 15 Decembris, Notary Hembstede, terminus uff St. Martini. 

 
64. Recognitum Wilhelm Koken, sub manu Notary Hembsteden, de dato 1666 den 9. Novembris, uff zwantzigh 

Rth. de termino Martini, uffsage ein viertheil Jahr. 
 
65. Herman Symmerman alias Kuhlman recognitum sub manu eins dem Notary Hembsteden uff zwantzigh Rth., 

datum 1666 den 9. Novembris, terminus solutionis den siebenden Juny. 
 
66. Gerdt Raert recognosieret uff fünffzig und zwey Rth. deren zwantzigh Rth. den Armen, übrige dreyßigh und 

zwey Rth. der Kirchen competiren. Auffsage ein halb Jahr, im ersten Jahre daß Capitale mit den 32 Rth. 
Kirchengelt, folgenden Jahre daß Armen geldt mitt 20 Rth. außzulösen, datum 1667 den 16. Marty, Notarius 
Casparus Hembsteden, terminus solvendi auff St. Michaelis. 

 
67. Johan Volckert zu Langen, laut Gerichtlicher Versieglung sub sigillo Dn. judicis Henrici Horn debet hundert 

und fünffzigh Rth., deren 100 Rth. Kirchen, 50 Rth. aber Armen geldt, de dato 1667 den 12. Aprilis, terminus 
solutionis uff St. Michaelis, denunciatio ein halb Jahr. 

 
68. Herman Vehnhage debet Ecclesia Battbergensis fünffzigh Rth. auff alten tage Matthiae zu verzinsen, auch 

respective abzulösen, denunciatio ein halb Jahr, sub generali hypotheca omm. bonorum, datum 1667 den 16. 
Marty. 
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69. Gerdt Raert hatt coram Notario Casparus Hembsteden bekandt schuldig zu sein der Kirchen zu Battbergen 
sechßigh Rth., Anno 1667 den 14. Novembris, terminus in festo St. Michaelis, denunciatio ein halb Jahr. 

 
70. Recognitum vidua Vehnhagen wegen Sterbfall vor der Kirchen p. sub manu Notary Casparus Hembsteden de 

dato 1668 den 14. Novembris uff fünfftzigh Rth. Capital, terminus Weihnachten, denunciatio ein halb Jahr. 
 
71. Recognitum sub manu ejusdem Notary Hembsteden de dato 1669 den 8. Septembris et parte Catharina vidua 

Thumans uff zwantzigh Rth. Capital, terminus uff Michaelis, uffsage ein viertheil Jahr. 
 
72. Prothocollum sub manu Joannis Voss Notary de dato 1622 den 22. February et parte Johan Tyemans zu Veeß 

behueff der Kirchen und Gottes Armen uff zwantzigh Rth. Capital, uff Weihnachten Abend einen Rth. Zinse zu 
geben, denunciatio ein viertheil Jahr. 

 
73. Documentum in Pergamano sub manu Notary Caspari Hembsteden de dato 1665 den 18. Marty, 

recognosantis Herbordt Reinermans uff hundert Rth., terminus in festo St. Michaelis, denunciatio ein halb 
Jahr. Weillen Reinerman diese 100 Rth. bezahlet, haben der Provisores solch Capital an Jürgen Heyen 
übertragen welcher hinwiederumb vermüge documenti cessionis einen gerichtlichen Brieff, sub sigillo Judicis 
Henrich Horn, et dato 1665 17. February transportirt, ist der debitor Johan Hageman, loeßlich am fest tage St. 
Thoma Apostolorum, auffsage ein halb Jahr. 

 
74. Johan Simerman debet der Kirchen dreyßig Rth. uff latare loeßlich, und den Armen zwantzig Rth. uff 

Weihnachtenh loeßlich, sub generali Hypotheca omnium honorum bonorum, speciali ein Stücke landes von 
2½ Scheffel Rogken einsaeht, zwischen Simermans großen breeden und Steegemans breeden uffm 
Nordtlangen belegen, datum 1669 den 29. May, Notarius Casparus Hembsteden. 

 
75. Recognitum uff zehen Rth., Jasper zur Wohnunger in termino Weihnachten de dato 1671 den 31 May, 

auffsage ein vierthel Jahrs, Notarius Engelberti Brüning. 
 
76. Prothocollum sub manu Caspari Hembsteden Notary, de dato 1671 den 21. May, et parte Jorgen Hoffstals 

donatoris uff zehen Rth., Anno 1673 zu rsehen und zu genießen behueff der Kirchen. 
 
77. Nachrichtlich zu wißen weillen bißhero kein Brieff darüber befunden, sondern nach alter continuirter 

Gerechtigkeit daher also nachgelebet und verrichtet worden ist, hueß auß Heyen Hauße vor dem Krachtinger 
Esche der Kirchen zu Battbergen pro canone dießesmahl wan neuwe Besitzer desselben Haußes antretten 
und bewohnen, geben vier Rth., item absonderlich jahrlichs und alle Jahr, laut alten Registern, davon die 
designatio am anfange dießes Buchs vorhanden, mueß auß selbigen Hauße verrichtet worden vier Schillinge 
osnabrüggisch, wie woll hiervorn davon meldung geschehen, wie Num: 14 zu finden. 

 
78. Zweyfacher gleichlautend recessus über beschehener Pfaelsetzung zwischen der Kirchen zu Battbergen und 

Wielagen uff der Lieckhorst respective belegenen lenderey, pro parte Ecclecia Battbergensis, sub manu 
Notary Caspari Hembsteden, datum 1660 den 29. Augusti. 

 
79. Reversale Dnd. Marci d' Ebersdorff sacellami quondam pro Ecclesia Battbergensis, sub manu c.s. dem p. dicti 

sacellani de dato den 27. Novembris 1664, gestalt daß dießelbe Spiecker an der Kirche stehend nicht ohne 
consens deren p.t. Pastoren und Provisoren extendiret werden sollen. 

 
80. Recognitum Donationis in perpetuam memo ralium uff fünffzehen Rth. et donatione quandam Joanni Eltings 

ansq. relicta vidua Ahlheiten, Notarius Casparus Hembsteden, datum 1671 30. Decembris, vide infra fol. 30. 
n. 39. 
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81. Recognitum Anna vidua Gerlich Lindemans, uff zehen Rth. solutio et redantio uff neuwen Jahres tage, 

denunciatio ein vierteil Jahr. Notarius Casparus Hembsteden, datum 1671 30. Decembris. 
 
82. Prothocollum uff zwantzigh Rth. Capital. Ist der Schuldner Gerdt Lyhr oder Pelle, loeßlich uff St. Jacobi, 

auffsage auff Meydag. Notarius Casparus Hembsteden, datum 1672 30. Octobris. 
 Notandum, weille der Meyer zur Bergfelt seine vorige Schuldt der 20 Rth. bezahlt, wie dann dessen Nahme in 

anfange dießes Buches fol. .. durchstrichen, als seint dieße umbgewechslte und bey Pellen auffstehende 20 
Rth. in deßen Platz wiedergesetzet. 

 
83. Documentum recognitionis auff viertzigh Rth. Capital, Johan Hoffmans zu Battbergen in usum Ecclesia, uff 

Michaelis zu verzinsen, auffsage ein halb Jahr, sub manu Notary Engelberti Brünings, de dato 1674 2. 
Octobris. 

 
84. Recognitum auff zwantzigh Rth. Capital, Catharinen vidua Arendt Schulenborgs, behueff der Kirchen, jahrlichs 

auff St. Martini zu verzinsen, denunciatio ein viertheill Jahr, Notarius causa Engelberti Brüning, sub dato 1677 
den 6. Novembris. 

 
85. Zur observiren, daß H. Melchior Johann Steding zur Mörungsborg Erbgeseßen und Anna Vornholtz, Eheleute, 

wie hieselbe die Mörungsborg cum pertinentus und unteranderen daß Regenbehl zu besitzen angenommen, 
vor dasselbe halb Regenbehl einen vereinigten Weinkauff von zwantzigh Rth. denen pro tempore Pastoren H. 
Henrich Kellerhauß und H. Diederich Jütting sampt damaligen Kirchrhäten entrichtet und gegeben haben. 

 Und cedirt ohne dehme jahrlichs auß dem halben Regenbehl pro canone von dene Besitzern uff der 
Mörungsborg gegeben drey Rth. behueff der Kirchen zu Battbergen. Dieß letztes ist anfangklich in diesem 
Buche fol. 2. Pag. 2. verzeichnet. 

 Hic tenendum ist; 
 Die 400 Thl., so Stedings-vorfahren und Freunde, als Hemstedt, Kramer zu Quakenbrück, de dn. Armen zu 

Battbergen vermacht und es jeder 100 Thl. von seinem Kindlich antheele entzehen müßen, hat es zwar 
geschonedt an die Monche im Noetbeer Kloster, aber kann solches unsern Armen de jure nicht vorgeben, die 
Verwandten wollen es auch nicht zugeben, undt wir Pastores und Provisoren geben zwar den Monchen 400 
Thl. von Stedings Gutern, aber diese 400 Thl. der Armen sol Er par foree uns erlegen. Weilen aber der Kramer 
zu Quakenbrück samptliche Freunde sich bey Stedingscher disenssion zu Osnabrück in einen process dießfalß 
geleget und gewonnen, alßo haben sie es defacto zu sich genommen und beyna vast zu Quakenbrück 
deponirt, belaufft sich das Capital cum interesse auff 900 Rth., welche der Vogt H. Gerhard Schmidt als 
annehmer Stedingischer Güter, sofort H. Diederich zur Mühlen Semoy und H. Licentiaten Neuenkirch in einer 
Summe gezahlt, und das Geld den Quakenbrückischen alleine zugewendet, ob das Recht sey und am jüngsten 
tage könne, von allen Seiten justizirt worden, hoc judicent aly, quibg. datum est Labere Nasum. (rest 
onleesbaar) 

 
 Wenn der Mann, dessen Namen aus dem vorigen Briefe ich vergessen habe, den Platz bezahlen will, so ist 

nichts dagegen zu erinnern, wenn aber muß, eben wie in dem vorigen falle wegen veränderung der Kirchen-
Stuhls geschehen, auch des Consistorii consensus gesuchet werden. Die etwenige bestrafung für die 
Eigenthat .... an ex parte Consistorii ignoriren, mithin solche Archidiacone überlassen. 

 
 Copia des Kaufbriefes Col. Simermann zu Langen. 
 Nachdem uns untergeschriebenen Pastoris und Provisores, utr: sel: zu Badbergen, von Seiten des Col. 

Simerman zu Langen vorgestellet worden, daß ihm die vergrößerung seines Kirchenstuhls auf dem alten 
bühnen von ohngefehr einer halben Mannes stelle an der Maue mögte bewilliget und verbauen werden, 
gegen Einlegung 50 Rth., zum besten der Kirche zu Badbergen. Und wir eben gefunden, daß diese 
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vergrößerung keinmanden schuldlich für ihm alleine nur freuhbar, der Preiß dafür auch hoch genug, und 
endlich unsere verschuldete Kirche des Geldes für benöthiget. So haben wir Pastoris et Provisoris utr: ellig: zu 
Badbergen an gedachten Col. Simermanns die vergrößerung einer halben mannes stelle nach der Mauer hin 
in seiner Kirchenstuhle auf dem alten bühnen in der Kirche alhier gegen die gebothen 50 Rth. zum besten 
bewilliget und ......, jedoch mit ausdrücklicher vorbehalt, obrigkeitslasten consensus darüber, als welchen Col. 
Simermann selbst aus zubringen hat. So geschehen Badbergen den 27. May 1781. 

 Bernhard Günther Block, Past. A.C., Joan Joseph Meyer, Past. Cath., Johann Hermann Bockkemöhle, Prov., 
Hinrich Wingmann, Prov. A.C., Gerdt Hinrich Bange, Prov., Johann Gröhnloh, Prov. 

 In obige dato hat Simermann Dn. 51 Rth. der Kirche bezahlet, wovon jeder Provisor utr: nlig: 25 Rth. zu sich 
genommen, überdem jeder Pastoris .... nebst in Summa 6 Rth. A.C. Consistorii consensus: lautet also: es wird 
der ..... (rest niet te lezen) 



FAVO Bronbewerking Badbergen Luthers Repertorium 1671 
 
 

 

 
 
  1 

Verzeichnuß deren Brieffen welche behueff den Gottes Armen der Kirchen zu Battbergen gegeben vorhanden sein. 
1. Prothocollum Gerardi Schröders Notary de dato 1598 den 29. Aprilis uff zehen Rth. von Tepen Rövekamp 

gegeben, gehöre laut der rügkschrifft den Armen zu. 
 
2. Cornely Schütten Notary Protocollum datirt 1618 den 30. Novembris ex recognitione Herman Koken zu 

Deveren uff viertzigh Rth., terminus in festo St. Andreae Apostolum fideinnssor Johan Koke. 
 
3. Joannis Voss protocollum sub dato 1618 den 8. Decembris ex recognitione Hillen vidua Jürgen Brunnerts, pro 

Lücken Bredekamp, uff zehen Rth., terminus in festo St. Martini, denunciatio ein vierteill Jahr, dieß Protocoll 
ist, laut zurügk geschriebener nachricht, den Armen vor Ert. 

 
4. Protocollum sub manu Notary Cornely Schütten de dato 1620 den 24. Novembris uff zwolff Rth., uff St. 

Catharinen oder Weihenachten Abend mitt viertzehen Schillingen zu verzinsen, von Johan Clatten daß 
recognitum gegeben. 

 
5. Cornely Schütten Notary Protocollum sub dato 1624 1. January, Herman Könings uff zwantzigh Rth. solutio, 

uff Weihenachten Abend, uffsage ein viertheill Jahr. 
 
6. Ejusdem Notary Cornely Schütten Protocollum de dato 1605 die St. Thomas Apostoli, Werneken beim Creutze 

uff zehen Rth., ex donatione Johan tor Ahrnhorst uff Weihenachten Abend mitt zwolff Schillinge zu verzinsen, 
denunciatio ein vierthell Jahrs. 

 Noch seint in gemeldte Creutzmans Kotten zehen Rth. Capital ex donatione Saligen Johan Wingmans, dieße 
zwantzigh Rth. werden jahrlichs auff Weihenachten Abend mitt einen Rth. verzinset. 

 
7. Herman Vorstech recognitum coram Cornelio Schütten Notario uff acht Rth., ex donatione Herman Kaysers, 

mitt neun Schilling uff Midwinter zu verzinsen, uffsage ein vierteill Jahr, datum 1624 den 30. May. 
 
8. Ejusdem Cornely Schütten Notary Schein de dato 1624 den 3 Octobris, von zehen Rth. Capital, so Wessell 

Chuer zu Wulfften schuldig gewesen und pleiben Engelcken Wingkmans, der solches den Armen in seinen 
letzten verehret, davon ein halb Thaler acht tage vor Weihenachten zur zinse zu geben, in codem termino 
loeßlich praevia denunciatione eines viertheil Jahres. 

 
9. Protocollum Cornely Schütten sub dato 1629 24. Aprilis, ex parte debitores Jürgen Bußmans, terminus 

Oistern, auffsage ein vierteill Jahr, Capitale zwantzigh Rth. 
 
10. Wübbe Klümpke ist den Armen ex donatione Gerlichen de Wendtens zu geben pflichtig zehen Rth., lau 

attestati Dnd. Renri Hardementen, Pastoris, de dato 1631. 
 
11. Protocollum Cornely Schütten Notary de dato 1624 auff Trium regum ex recognitione Berendten Oldenhagen, 

von wegen Lücken Marbolschen, behueff den Armen, terminus auff Weihenachten, denunciatio ein vierteill 
Jahr, Caoitale zehen Rth. 

 
12. Verschreibung uff zehen Rth. bey Johan Klatten zu Langen außstehend, herkommend von sel. Herman 

Bredekamp, terminus solutionis uff Weihenachten, denunciatio ein vierteill Jahrs, Notarius Joes Calmberg. 
 
13. Verpflichtung unter Handt und Pittschafft Sehl. Junckern Gerdt von Dingklage, de dato 1638 den 26. Aprilis, 

darin er recognosciret, daß er wegen erlangter begräbniß in die Kirchen zu Battbergen, fünfftzig Rth. behueff 
der Structur und Fünfftzig Rth. an die nottürfftige Armen die Rente als drey Rth. bei seins Bersitzes zur 
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Schulenborg undt zweyer Kirchräthen auff obgemeldete Zeit auß getheilet werden solle, sub Hypotheca 
suoram bonorum. 

 
14. Obligatio des Meyers zu Deveren uff zwantzigh Rth. sub manu Jois Calmbergs, de dato 1637 11. July, terminus 

uff Vastellabend, denunciatione uff St. Michaelis bevoren. 
 
15. Donatio H. Reineri Hardementen, Pastoris, uff hundert Rth. in Schulenborges Kotten uff der Lage, sub dato 

1640 24. January et Pitxeto donatoris, behueff den Armen noch in codem donationis documento uff 
fünffzehen Rth. denen p.t. Pastori, Provisoren und Cüstern pro latare. 

 
16. Johan Lyhr oder Pelle debet den Armen, ex donatione Johan Wehriden, Capital sechszehen Rth., jahrlichs mit 

sechszehen Schillingen zu verzinsen, sub manu Notary Augustin Grunfelts, de dato 1640 6. May, termino 
solutionis uff Weihenachten, Hypotheca specialis zwey Scheffel Saeth. 

 
17. Prothocollum Joannis Calmbergs de Anno 1640 16. Septembris über gethane bekandtnuß Berendt Soncken 

behueff den Armen uff zwolff Rth. Capital, mit einen halben thaler uff Weihenachten zu verzinsen, uffsage 
ein halb Jahr. 

 
18. Protocollum recogniti Wilhelm Greven coram Notario Joanne Calmbergh de dato 1649 24. Augusti uff zehen 

Rth., für Johansen Schröder, terminus Jacobi, denunciatio ein vierteil Jahr, cum retro scripta cessione pro 
pauperibus, sub manu einsde. Joannis Schröders. 

 
19. Idem Wilhelm Greve debet vigore protocolli Joannis Calmbergh Notary de dato 1645 17. Decembris, ex 

donatione Jürgen Hoffstals, zehen thaler behueff der Kirchen und zehen thaler vor die Armen, terminus St. 
Michaelis. 

 
20. Obligatio Lindemans für Diederich Paelman neben zurugkgeschriebener cession behueff den Armen, sub 

manu Notary Calmbergh ex dato 1645 16. May, uff zwantzigh Rth., terminus Oistern. 
 
21. Wessel Brorman debet ex donatione Catharinen Hallerforts zwantzigh Rth. Capital, sub manu Jois Calmbergh, 

datum 1645 18. Decembris, terminus St. Michaeli, uffsage ein vierteil Jahr. 
 
22. Uff fünff Thaler Capital, so Henrich Kahteman gegeben behueff den Armen, Debitor Jürgen im Alberding in 

Wehdell, terminus Weihenachten, Notarius Joes Calmberg, datum 1650 18. Novembris. 
 
23. Gerdt Rengerman sonst Kahteman, debet ex donatione Jorgen Busschs semoris den Armen zehen Rth., 

terminus Weyhenachten, denunciatio ein vierteill Jahr, sub manu Notary Calmbergs 1651 21. July. 
 
24. Obligatio Johan Menckens uff fünffzehen Rth. Capital, pro pauperibus, terminus St. Martini mitt fünffzehen 

Schilling zu verzinsen, uffsage ein viertheil Jahr, loeßlich uff Martini, sub manu Notary Calmbergs de dato 
1652 3. Marty. 

 
25. Recognitum sub manu Notary Caspari Hembsteden, über eine Rhente Verschreibung von zehen Rth. Capital 

Diederich Oldenhagen, für den Armen, solutio uff Weihenachten, datum 1657 4 Februarii, denunciatio ein 
vierteill Jahr. 

 
26. Johan Ohßing zu Veeß, laut Gerichtlicher Obligation, sub sigillo Theodori Morrien licentiati et judicis de dato 

1657 1. May, uff hundert Rth. Capital; Hypotheca specialis der Wibboldings Hage, zwischen der Wederincks 
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und sein Ohßings Hagen, Ausbeschieden ein Stücke Landes darinnen negst an Ohßings Hagen, allerseits 
belegen, uffsage ein halb Jahr. 

 
27. Documentum Obligationis uff hundert Rth. Arendt Schulenborgs, davon die Zinse der fünff Thaler vertheilet 

werden sollen als, zur Kirchen Structur drey Thaler, ein Thaler behueff den Armen und ein Thaler denen 
Schulmeistern, w... religionis, datum Anno 1659 15. Decembris, Notarius Casparus Hembsteden. 

 
28. Berend Volckert genant Amerkamps, Obligatio uff dreyßigh Rth., sub manu Notary Caspari Hembsteden de 

dato 1659 18. May, terminus solutionis uff Martini, denunciatio ein halb Jahr. 
 
29. Beweiß uff zehen Rth. Johan Veheßlagen, de dato 1660 6. May, sub manu Notary p. dicti Hembsteden, 

terminus Martini, uffsage ein vierteill Jahr. 
 
30. Documentum über zwantzigh Rth. ex donatione vel, sik? causa Wielandt Gerdt zur Kuhlen, pro pauperibus 

debitor Gerdt Sandtman, solutio et redemtio uff St. Martini, denunciatio ein vierteill Jahr, sub manu Notary 
Hembsteden, de dato 1660 29. Augustii. 

 
31. Gerdt Raert recognoscirt uff fünffzig zwey Rth., deren zwantzigh den Armen, übrige der Kirchen competiren, 

uffsage ein halb Jahr, im ersten Jahre daß Capitale mitt zwey und dreyßigh Rth. Kirchen gelt, folgenden Jahre 
daß Armen geldt mitt zwantzigh Rth. auß zu lösen, datirt Anno 1667 16. Marty, Notarius Casp. Hembsteden, 
terminus solutionis in posto St. Michaelis. 

 
32. Johan Volckert zu Langen, laut Versieglung, sub sigillo Dni. judicis Henrici Horn, debet hundert fünffzigh Rth. 

Capital, deren hundert Rth. Kirchen, fünffzigh Rth. aber Armen geldt, de dato 1667 12. Octobris, terminus 
solutionis uff St. Michaelis, denunciatio ein halb Jahr. 

 
33. Johan Simerman debet den Armen zwantzigh Rth., loeßlich uff Weihenachten, und den Kirchen dreyßigh Rth., 

loeßlich uff Latare, uffsage ein viertheil Jahr, sub generali, Hypotheca omnium bonorum specialiter, ein 
Stücke Landes von dritthalb Scheffel Roggen einsaeth, zwischen Stegemans Breeden und Simermans groeße 
Breeden uffm Nordtlangen. 

 
34. Recognitum donationis in perpetuam memoriam haeradum defuncti Gerardi Bußman, cum annexa 

obligatione Joannis Boißman debitoris pro pauperibus Ecclesia Battbergensis uff dreyßigh Rth. Capital, solutio 
et Redemtio uff Kirchmeßen, denunciatio ein viertheill Jahr, Notary Caspari Hembsteden sub manu de dato 
1669 2. Juny. 

 
35. Recognitum sub manu Notary Hembsteden, Wilhelm Nemeding ex singulari donatione selig. Johan 

Coppelmans, uff zwantzigh Rth., loeßlich uff St. Jacobi, auffsage ein vierteil Jahr, Hypotheca specialis zwey 
Stücke Landes, de dato 1669 12. Novembris. 

 
36. Recognitio Protocollaris uff zwantzigh Rth., Wessell Ottemans, in termino Pfinxten, denunciatio ein vierteil 

Jahr, datum 1671 31. May Notary Engelbert Brüning. 
 
37. Obligatio sub manibus Johan und Herman Gebruder ....................... zwantzigh Rth. behueff den Armen 

quisivillig cediret habe, stipulata mann Testes requisiti Johan Gervesman erbman zu Wulfften und Jürgen 
Rhethorst selg Johan Rhethorst Sohne zu Wehdell. 

 NB. Die Beckermann haben dieses ausgelöset ihre Handschrifft redimiret und an solcher statt ist recognitum 
uff der gleich 20 Rth. wird tradirt; Ist der debitor Lampe Oyeman, vigire Protocolli Hembsteden, de dato 1660 
7. Marty. 
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38. Recognitum Herman Könings zu Wehdell et sore donatione sel. Johan de Gasts uff zehen Rth. Capital solutio 

et redemptio uff Weihenachten, denunciatio ein viertheil Jahr, datum 1671 11. Juny, Notary Casparus 
Hembsteden. 

 
39. Donatio quondam Joanni Eltings ein so relicta vidua Ahleithen uff fünffzehen Rth., von der Kirchen jahrlichs 

umb Weihenachten den Armen zu verzinsen. Notarius Casparus Hembsteden, dato 1671 30. Decembris. 
 
40 onleesbaar. 
 
41. Obligatio uff viertzigh Rth. Capital, sub manu Wigboldi a Settorff Notary, sub dato 1633 8. Septembris, 

debitor weiland Lampe Oyeman zu Wehdell, loeßlich uff tag Maria gebuhrt, loeskündigung ein viertell Jahres, 
herürend ex donatione sel. Annen Hillebrands. 

 
42. Inhalts extractus sive copia Protocolli Notary Jois Voss de dato 1648 7. Aprilis, a. dno. Jacobo Schultzen Not. 

publ. vidimati, gibt der Meier zu Höne beyder Fürstenauw ratione legati Gertraudten Werners, behueff den 
Armen zu Fürstenauw und Battbergen, von zwantzigh Rth. die jahrliche Zinse, iedem zur halbscheidt, ist des 
Kirspells Battbergen daß Capitale zehen Rth. 
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 Classis II. Lit.B. 
1. Zum Brincke, eine Urkunde, welche zur Rubric hat; Dyt is eyn ewygh Gifftbreff up Lynesches Coten, jetzo 

Berendts tom Brincke Koeten, Eigengifft Berendt zum Brincke, worinn Wempe ton Brincke und Enneke sein 
Frau bekennen, daß sie für sich und ihre Erben gegeben und aufgetragen haben der Kirchen St.Georgii zu 
Badbergen, ihren Erbkotten genannt zum Brincke, und zwar Hof, Haus, Wörden, Garten und Land, dazu all ihr 
frey Land, dies Enneken Angeerbt ist von Hencken ton Brincke pp., dazu 3 Stücke Landes auf dem Badberger 
Esche, 2 Breden bey Gerd Jüttemann und einen Acker, der da geht zu Arendes Haus des Kremers, zwischen 
Gerd Jüttemans Lande und Berndes des Kremers belegen in der grossen Bauerschafft zu Badbergen, mit allen 
Gerechtigkeiten des Erbkottens, und soll Wempe vorgemeldt nun hinführo eigen bleiben der Kirche zu 
Badbergen, so als die Kirchenräthe ihn kaufften und tauschten von dem Landesherrn. Mit dem Bedinge daß 
sie und ihre Erben vorgemeldte Erbkotten unterhaben und brauchen können, dafür aber der Kirchen geben 
sollen jährlich zwischen Michaeli und Martini 8 Schillinge osnabrückisch und nach ihren Tode soll man den 
Kotten wieder besetzen mit ihren Verwandten, es sey Sohn oder Tochter, die sollen der Kirchen dann 
jährlichs geben 1 Marck osnabrückisch zur vorgesetzten Zeit. Dann ist noch accordiret daß man den Kotten 
nach ihrem Tode wieder besetzen soll mit Hermann Schyrinck Kindern, und wenn es ein Sohn wäre, der sollte 
frey bleiben, und ein Mädchen heyrathen aus Enneken Geschlechte, die sollte der Kirchen eigen seyn, und 
wenn er sterbe, sollte man ihm sein Herwede geben, der Erbkotten zum Brincke aber sollte ewig der Kirchen 
zu Badbergen verblieben. Sub sigillo Henrick Borger, Richter zu Quakenbrück, et dato 1482 feria festa post 
Dominicum Jubilate. 

 
2. Documentum Notarii Joannis Calenbergh, worinn Johan zum Brincke und Marigke, Eheleute im Kirchspiel 

Badbergen Bauerschafft Grothe wohnhaft, für sich, ihre Kinder und Erben bekennen, daß sie der Kirchen zu 
Badbergen 30 Rth. schuldig geworden wegen Sterbfalls- und Auffahrtsgelder welche sie jährlichs auf 
Michaelis mit 1½ Rth. verzinsen wollen, mit einer ½ jahrigen löse von beyden Theilen, sub dato 1640 den 19. 
Januar. 

 
3. Ein Verzeichnis von dem Sterbfalle auf Brinckmans Kotten, worinn bemerkt ist, daß Anno 1690 den 24. 

Novembris, Töbeke zu Brincke in der Kirchen zu Badbergen ihrem Eigenthume gestorben, und daß dem 
zufolge die Provisores nach einigen Wochen sich nach Brinckmans Kotten verfügt, und ein Verzeichnis 
aufgenommen von Vieh, Früchten und Mobilien, welche Angeschlagen worden auf 50 Rth., aber zu 30 Rth. 
erlassen sind, wovon Anno 1691 den 9. Decembris Johan zum Brincke den 1ten Termin bezahlt mit 10 Rth. 
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 Classis IX. 
2. Dem Garten, der zum Hause Heyinck gehöret anderer Seits welchen nun unter hat, Wilhelm Gerd upn Orde, 

verwechselt und vertauscht von dem Hofe und Hause zu Raderdinck mit Bewilligung des Domherren Johann 
von Meppen Domcantors zu Osnabrück, wofür derselbe wieder erhalten ein Stück Landes belegen auf der 
Zelehorst bey dem Hause zum Sande, laut eines angehängten Briefs, sub sigillo Johan von Meppen, et dato 
1438 feria secundum post festum Corporis Christi, verkauft von Berend Radert der Kirchen zu Badbergen für 
ein ewig Licht von 5tt Wachs vor dem heiligen Sacramenti. Sub sigillo Johannes Morinck, Richter zu 
Quakenbrück, et dato 1521. Ipso die primi et Feliciani marticum. 

 Rubrick; Düsse Breff horafft up Gerdes Werden upn Orde Nr.2. 
 Haltende auff einen Garten so belegen zwischen H. Pastoris Catholici und Heien Garten, davon jetzünder 

jährlichs ein gewisser Canon ad 12 Schill. wirdt abgestattet. 
 
3. Kaufbrief über ein Stücke Landes, geheissen de Korte Brede, belegen bey Raderdes Lande und geht von dem 

Wege auf na Raderdinck und up Raderdes Lant und den Krachtinck Essche im Kirsspell Badbergen, verkauft 
von Lampe Rethorst an Johann de Ruwe, oder dem Besitzer dieses Briefes, für 13 Mark osnabrückisch, et 
dato 1504 Dominica die post Natinitatis Maria virginis. 

 Rubrick; Eyn Settebreff up eyn Stücke Landes von Lampe van Rethorst an Johann de Ruwen. C. Nr.3. 
 
4. Eine Urkunde von Hinric Brawe, Knape und Richter zu Quakenbrück besiegelt, worin Reynsad tor Wylaghe 

gegeben für sich und ihre Erben in euer Steden waren vasten eweghe ghift und rechter Zelegave den 
Kirchräthen zu Battbergen und ihren Nachkommen zum behuf St.Georgii 6 Scheffel Roggen Saet, nemlich 5 
Stücke Landes in dem Kirchspiel Badbergen hinter dem Valkamps, zwischen Hermanns Lande tor Wylage und 
Brunhardes Lande belegen. Für den Seelen ihrer und sel. Johanns tor Wylage ihres Freunde, dafür sollen die 
Kirchräthe und ihre Nachkommen Reynsade vorgemeldt wieder geben alle Jahr auf St. Michaelis Tage, so 
lange sie Lebt 4 Schillinge osnabrückisch nach Leibzuchts Recht. Sub sigillo Hinric Brawe et dato 1448 die 
Beati Egidii. 

 Hierbey liegen 2 Documente als; 
a. Mandatum aestimationis Frementarum ad Dnum judicem Leuningk pro D. Pastore et Provisoribus in 

Badbergen, worinn H. Pastor Joannes Joannis und Kirchräthe zu Badbergen Klagen. 
 Daß Johann Wielage 6 Scheffel Saat Landes in 5 Stücken, der Kirchen zu Badbergen erb- und eigenthümlich 

zuständig pro certo anno Canone unter hätte, laut Verschreibung de dato 1448 in die Beati Aegidii. 
 Johann Wielage aber, laut Copia einer alten producirten Verschreibung, mit 2 Stücke verificiren wollen, aber 

seine intention damit so wenig behaupten als der Kläger action elidiren können. 
 Klagen H. Pastore und Kirchenräthe über Johann Wulfert auf 3 Stücke Landes und eine Wische so jetzo zu 

Lande gemacht. 
 Valkamp auf 2 Scheffel Sat Landes, wovon der Winn erloschen. 
 Brörmann auf 1 Stücke Landes auffm Linnesche belegen, so Wernke Rotbert unter habe, und der Kirchen 

zuständig sey. 
 Jütting zu Devern, Linnesch und Schulenborch auf unterschiedliche der Kirchen zu Badbergen zuständige und 

rückständige pensionen worüber Mandatum ad Dnum judicem ergangen, den H. Past. und Provis. die 
Kornfrüchte praevia legali aestimationo an weisen zu lassen. Sub sigillo Archidiaconi Heinrich Mallingbroth 
Thumb Cantor zu Osnabrück et dato den 15/25 Febr. 1642. 

b. Zwey Sachen gleichlautender Recess über beschehener Pfaelsetzung zwischen der Kirchen zu Badbergen ad 
St.Georgium und Wielagen auf der Lieckhorst respe belegenen Ländereyen pro parte Ecclesiae Battbergensis, 
worinn in Gegenwart H. Past. und Prov. der Kirchen zu Badbergen einerseits und anderseits Johann Wielage 
zu Vehes, wegen Mißverstand der Pfahlsetzung es dahin vergleichen, daß 2 Holzerne Pfähle geschlagen seyn, 
der erste in Wielagen eigenen Lande gegen seiner Kirlls Ahnwende, über nächst an der Kirchen Stücke, der 
andere aber hinuntergegen obgemeldten Essches Hangbaum über nicht ferne von Gerdten Brunnerts nächsta 
dabey belegenen Stücke Landes, mit dieser Abrede, daß Wielage gerührten Kirchen Ländereyen Heuerling 
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oder nachgehends der pro tempore conductor von vorgemeldt einem Pfahle an bis zum anderen Schnür 
gleich und recht hindurch gegen besagter Kirlß Ahnwende an die führ jedesmahl ohne Kummer und 
beyderseits ohnnachtheilig ausbauen und stets in ohnstreitigen esso halten solle. Wie weit sich bemeldte 
Kirchen-Ahnwende seint. Dabey gehörigen Stücken Landes, wie auch Gerdten Brunnerts daran gränzenden 
Ländereyen erstrecke, ist vorhin mit augenscheinlichen befundenen Pfähle abgezeichnet, mit der Unterschrift 
Notarii Casp. Hembsteden et dato 1660 den 29. August. 

 Rubrick; Ewyge gyffte des Landes upr Lickhorst achter den Vallkampe. P. Nr.4. 
 Den Vergleich zur Erbpacht vide Classis V. Lit.A. Nr.14. 
 
5. Kaufbrief über 2 Stücke Landes, belegen auf dem Badberger Esche, und zwar das eine zwischen Pottes Hillen 

ziner zuster und Dirike Thumann belegen, das andere zwischen Bernd ton Brinke und Everd Tesing, und die 
beyden Stücke gehen über den Weg, verkauft von Lampe tor Rethorst an die Kirchräthe zu Badbergen für 19 
Rheinische Gulden sub sigillo Johann von Rede, Richter zu Quakenbrück, et dato 1501 feria secunda post Petri 
et Pauli Apostolus. 

 
6. Kaufbrief über 2 Stücke Landes, belegen auf der Hemstede, zwischen Lande Johannes von Bockraden, 

Knapen, und Hannecken des olden Kosters und Wendel up de Lage, und haben vormahls gehört zu 
Quekebenen Erbe, verkauft von Johan Marienberg an die Kirchräthe zu Badbergen für 6½ Marck 
osnabrückisch, sub sigillo Herman Twysle, Richter zu Badbergen, et dato 1412, Ipso die inventionis Sanctae 
Crucis. 

 Rubrick; 2 Stücke Landes beleghen up der Hemstede. C. Nr.6. 
 
7. Kaufbrief über 2 Bülte Landes, belegen auf dem Sandesche bey Boysinck, und gehen von dem Heelwege auf 

Boysincks Hoff, verkauft von Gerd to Mensinck an die Kirchräthe zu Badbergen für eine genugsame Summen 
Geldes. Sub sigillo Johannes von Rede, Richter zu Quakenbrück, et dato 1499 des nächsten Sonntags nach 
vincula Petri. 

 Rubrick; up 2 Stücke Landes beleghen bey Boysinck up de Zantessche zo Gerd Mensinck verkofft hefft. D. 
Nr.7. 

 
8. Kaufbrief über ein Stücke Landes, belegen auf dem Badberger Esche bey dem Bünen, zwischen St. Jürgens 

Lande zu beyden Seiten über den Weg, verkauft von Bernd de Kremer an die Kirchräthe zu Badbergen für 7½ 
Marck osnabrückisch. Sub sigillo Hinrick Borger, Richter zu Quakenbrück, et dato 1481 Dominica Invocanit. 

 Rubrick; Ewich Kop eynes Stücke Landes beleghen upn groten Badberger Essche, gekofft von Berent Cremer. 
H. Nr.9. 

 
9. Kaufbrief über einen Garten in dem Dorfe zu Badbergen belegen, zwischen Häusern des Scroders und 

Hermann Büddeken, verkauft von Hinrick de Kremer, sonst genannt Külman, an die Kirchräthe zu Badbergen 
für 21 Marck osnabrückisch. Sub sigillo Hinrick Borger, Richter zu Quakenbrück, et dato 1488 feria secunda 
Penthecostes. 

 Rubrick; Ewych Kop eyues Garden beleghen in den Dorpe tüschen Reyneken Scroders und Herman Buddeken 
Hüsen. L. Nr.10. 

 
10. Eine Urkunde über einen Kampf, geheissen Ohrtbrincks Kampf, in der großen Bauerschaft zu Badbergen, 

gegeben und aufgetragen von Herman Brave und Enneken seine Hausfrauen an die Kirchräthe zu Badbergen, 
zum Bau Licht und Kleinode der Kirchen, frey Rack Raum, ausser einen Rheinschen Gulden, welcher die Kirch 
zu Badbergen, und 5 Schillinge Geldes, welche Johan Spreman vicarius zu Quakenbrück darin haben, und 
welche die Kirchräthe oder ihre Nachkommen mit Zinsen und Capital ausbezahlen sollen. 

 Dagegen sollen die Kirchräthe oder ihre Nachkommen Herman Brave und Enneken seiner Hausfrauen nach 
Leibzuchts Rechte geben alle Jahr zu Weihnachten 18 Scheffel Roggen Quakenbrücker Maaß, dazu sollen sie 
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bezahlen 5 Marck, die Hermann und Enneke damahls schuldig waren, und Enneken geben 6 Ellen schwarz 
Amsterdamsches zu einem tabberde, und das Macherlohn bezahlen, dabey Herman Braven einen Rheinschen 
Gulden, mit dem Bedinge, daß Hermann und Enneke, vorgemeldte Kampf mögen bauen zu allen 
bedürffnissen, so lange es ihnen beliebt, und wenn einer von ihnen stirbt, so sollen nur 9 Scheffel Roggen 
gegeben werden. Sub sigillo Arnold Renss, Richter zu Quakenbrück, et dato 1477 in profesto Felicis. 

 Rubrick; up Ortbrinckes Kamp. 
 
11. Eine alte lateinische ziemlich unleserliche Urkunde mit einen Copia über 3 Acker und einen kleinen Wiese, 

belegen auf der Honhorst bey Abeken ton Haghen auf einer Seite, und Rempeken zu Heccinck Acker auf den 
andern Seite, verkauft von Machorius genannt Lode an Matthias genannt Grener oder der Besitzer dieses 
Briefes, für 33 Schillinge osnabrückisch, sub sigillo Arnoldi de Twisle, Richter, und Machorius Lode, et dato 
1389 proximo sabbato post festum Beati Valencini Martye. 

 Rubrick; up eyn Stücke Landes belegen up der Honhorst bey Haghemans Lande, auff tres agros et unum 
parnum pratum uffr Honhorst. M. Nr.12. 

 
12. Kaufbrief über 2 Heytacker dem Hause zu Thardynch gehörig, belegen auf dem Badberger Esche, und geht 

auf den Helewech, 1 Stück bey Hemeken Anwenden des Scroders und 1 Acker der geht auf den Helewech bey 
der Kirche, von Acker bis auf das Wostehus, verkauft von Boldewyn von Knehem, Knape, an die Kirchräthe zu 
Badbergen für 12 Marck und 6 Schillinge osnabrückisch, sub 2 sigillis Curd von Twysle, Richter zu 
Quakenbrück, und Boldewyn von Knehem, et dato 1391 feria tertia post festum Beati Matthaei Evang. 

 Rubrick; up 2 Stücke belegen up den Batberger Esche. B. Nr.13. 
 
13. Ein Versetz Brief über 3 Stücke Landes belegen auf dem Langer Esche, das eine geheissen das Krumme Stück, 

belegen zwischen Lande Gerd ton Walefelde und Hinrichs to Vagedinck, und ist breit beneden negen Staue 
und twe vor, mydden teyn Staue und twe vor, boven twelff Staue unde twe vor, das andere Stück geheissen 
Kortte Acker offt Brede, belegen zwischen der Versetzer Lande und Johanns ton Walefelde, das 3te Stück 
geheissen dat Doppelte Ryden Stücke, belegen zwischen Lande Tepen ton Rövekamp und Johan Clatten in 
der Bauerschaft Langen, Kirchspiel Badbergen, versetzt von Brun Broenen zu Langen dem Gerd ton Walefelde 
und zwar das Krumme Stück vor 11 Reinsche Goldgulden, die beyden andern aber für 30 Marck 
osnabrückisch, frey Rack Raum p. ausser daß der Zehnte aus den 3ten Stück gezogen wird, mit dem 
Vorbehalt, diese 3 Stücke Landes wieder auslösen zu können zwischen Oistern und Badberger Kirchmeße, 
und zwar das Crummen Stück allein mit 11 Reinsche Goldgulden und die beyden andern Stücke in 2 
Terminen, jeder mit 15 Marck osnabrückisch. Sub sigillo Johann Morinck, Richter, et dato 1531 in vigilia 
Pasce. 

 Rubrick; Diese Brieff hält uff 3 Stücke Landes in dem Langer Essche belegen, zo Broenen unter hat. K. Nr.14. 
 Weiter folgt auf der Aussenseite, daß Johann zum Warnefeld anno 1561 auf dem Sonntag nach Cacilia 

bekannt daß die Korte Brede mit 15 Marck gelöset sey, die andern von 15 Marck noch ungelöset seyn, welche 
Gerd ton Walefelde an die Kirche zu Badbergen zum Gedächtnisse seiner Seelen Seligkeit gegeben. 

 
14. Kaufbrief über 1 Stücke Landes, belegen auf der Honehorst zwischen Berends Raderdes Lant und Sunt Jüriens 

Land im Kirchspiel Badbergen, verkauft von Johann Jüttemann zu Badbergen, sonst genannt Wobbemann, an 
die Kirchräthe zu Badbergen für 30 Rheinsche Goldgulden, sub sigillo Johann von Rede Richter zu 
Quakenbrück p., et dato 1490 Dominica Latare. 

 Rubrick; Dusse Breff hort up eyn Stücke Landes, gekofft von Ledebur Jüttemann, belegen upr Honehorst 
tüsschen Lande Bernde Raderdes und Sunte Jüriens Lande. O. Nr.15. 

 
15. Donations Brief Hanoem des Küsters und Taleken seiner Frauen, worinn sie bekennnen, daß sie der Kirchen 

zu Badbergen in einer rechten Steden waren vasten ewegen gifte gegeben haben einen ihnen Ackerzum Licht 
vor dem H. Leichnam unsers Herrn, auf dem Krachting Esche zwischen des Kirchherrn und Johan Jüttemans 



FAVO Bronbewerking Badbergen Luthers Repertorium 1671 
 
 

 

 
 
  1 

Lande belegen, dagegen die Kirchräthe vorbemeldte Eheleuten so lange sie leben diesen Acker und einen 
Garten und Wische, der Kirchen zu Badbergen gehörig, bey dem Krachting Esche und Hanoems Wische 
belegen, im Winn thun jährlich für 3 Schillinge osnabrückisch zu bezahlen auf St. Jürgens Tag, sub sigillo 
Albert Ysse, Richter zu Badbergen, et dato 1438 feria tertia ante Festum decollationis St. Johannis Baptistae. 

 Rubrick; up eyn Stück belegen up den Krachtinge ewige giffte. E. Nr.16. 
 
16. Donations Brief über eine Breden, belegen auf dem Badberger Esche, zwischen Aseken Lande to Jüttinck und 

Johannes Lande Schulenberges, und einen Acker, belegen auf dem vorbemeldter Esche zwischen Johanns 
Lande Schulenberges, geschonken der Kirche zu Badbergen von Modeken de Twiselschen, dagegen die 
Kirchräthe vorbemeldete Modeken nach Leibzuchts Rechten gethan ein Steinwerk auf dem Kirchhofe zu 
Badbergen, an der Kirchhofs Mauer belegen, dasselbe so lange sie lebte zu gebrauchen, sub sigillo Albert 
Yesse, Richter zu Badbergen, et dato 1440 ipso die Beati Laurentii Martini. 

 Rubrick; It. 1 Stücke Landes beleghen up den Krachtinck Esche. C. Nr.17. 
 NB. Diese Rubrick wird vielleicht unrichtig seyn, denn in dem Briefe heist es, eine Breden und einen Acker 

belegen auf dem Badberger Esche. 
 
17. Kaufbrief über den Kothen ton Venehagen und 3 Stücke Landes auf der Honhorst, belegen bey Abeken Hause 

ton Hagen, verkauft von Machorius Lode, sonst geheissen Roden, Knape, an die Kirchräthe zu Badbergen für 
70 Marck osnabrückisch, mit Ausnahme von 6 Schillinge weniger Rente in dem Kothten zum Venehagen, 
welche Curd von Lone der Kirchen geschenken zum Licht. Sub dato 1393 feria quinta post Dominicum 
Reminiscera. 

 Rubrick; Dre Stücke Landes uppe der Honehorst. N. Nr.19. 
 
18. Kaufbrief über 1 Stücke Landes belegen auf dem Badberger Esche, zwischen Lande Berndes ton Brink und der 

Verkäufer, verkauft von Hinrick Kremer seiner Hausfrau p., sub sigillo Judicis Johannis von Rede, et dato 1499 
in vigilia Penthecostes. 

 Rubrick; Up eyn Stücke Landes belegen up den Badberger Esche zo dat Hinrick Kremer hevet vorkofft ewelike 
vor XI Rheinsche Goldgulden. J. Nr.20. 

 
19. Kaufbrief über 2 Stücke Landes von .. Scheffelsaat, belegen auf dem Heyen Kampfe zur Wylage im Kirchspiel 

Badbergen, verkauft von Detward von der Arenhorst, Knape, seiner Hausfrauen und Kindern, an die 
Kirchräthe zu Badbergen für 10 Marck osnabrückisch, sub sigillis Curd von den Tüisle, Knape, Richter zu 
Quakenbrück, und Detward von der Arenhorst, Knape, et dato 1393 feria sexta post Dominicum qua Cantatur 
Latare sterilis. 

 Rubrick; Up den 2 Stücke up den Heysen Kampe. F. Nr.21. 
 
20. Kaufbrief über 2 Stücke Landes belegen uppen Heysene Kampe bey Hermanns Lande tor Arenhorst in der 

Bauerschaft Vehes im Kirchspiel Badbergen, verkauft von Reynsad de Wylageschen an die Kirchräthe zu 
Badbergen für 4 Marck osnabrückisch, sub sigillo Herman upn Orde, Richter zu Quakenbrück, et dato MCCCC 
anto Margaretha virgilia. 

 Rubrick; Uppe den 2 Stücke uppe den Heysene Kampe. Q. Nr.22. 
 NB. Die Jahrzahl ist vermischt und der Brief überhaupt sehr unleserlich. 
 
21. Kaufbrief über eine Wörden, belegen in dem Dorfe zu Badbergen und dem Steinwege, zwischen Jüttiken 

Wörden der Kosterschen und Johan Rensen, verkauft von Johan Rense den Kirchräthen zu Badbergen für 5½ 
Marck osnabrückisch, sub sigillo Herman Kuer, Richter zu Quakenbrück, et dato 1429 upsa die St. Petri et 
Pauli Apostolorum. 

 Rubrick; It. 1 Breff upp eine Stede in den Dorpe tüsschen Jütteken der Kostersche und Johan Rensen. Nr.23. 
 NB. Sehr unleserlich. 
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22. Kaufbrief über 1 Stücke Landes von 2 Scheffel Roggen einsaat, belegen auf dem großen Veheser Esche 

zwischen einer Breden zum Haus Wynken und einen Stücke zum Middendorpe gehörig, verkauft dem 
Kirchräthen zu Badbergen von Herman zum Valtkampe, Kirchrath, und seiner Hausfrauen für 7 Marck 
osnabrückisch, davon Verkäufer 3½ Marck an die Kirche zu Badbergen zu ihrer Seelen Seligkeit gegeben, die 
andern hälfte aber als 3½ Marck baar empfangen haben, mit dem beding, wenn die Kirchräthe vorgemeldte 
Stücke Landes sollten wieder verkaufen, das nächste Recht für die nämliche Summe, die ein anderer giebt, 
dazu haben sollten, sub sigillo Judicis Johan von Rede, et dato 1498 in vigilia ascensionis Domini. 

 Rubrick; Ewich kop twyer Stücke Landes vorkofft von Valtkampes erve belegen uppen groten Veßer Esche. E. 
Nr.24. 

 NB. Dieser Brief ist sehr unleserlich. 
 
23. Copia eines Kaufbriefs über 1 Stücke Landes auf dem Crachtinck Esche zwischen Herman Pottes Lande auf der 

einen und Henrick Heyen auf der andern Seiten im Kirchspiel Badbergen belegen, verkauft den Kirchräthen zu 
Badbergen von Lampe tor Rethorst, junior, für 12½ Marck osnabrückisch, sub sigillo Judicis Johannis Morinck, 
et dato 1521 ipso die Benedicti Alberti. 

 
24. Kaufbrief über Weseken Camp tor Swellage im Kirchspiel Badbergen belegen, verkauft von Gebrüder Cord 

und Lüdeke von Lone, Knapen, an die Lirchräthe zu Badbergen für 21 Marck osnabrückisch, sub 3 sigillis Cord 
von Twislo, Judicis Cord und Lüdeke von Lone, et dato 1404 ipso die Galli consessoris. 

 Rubrick; Eyn Erffekoepes Breff uppe eynen Kamp genaempt Swelage. Nr.42. 
 NB. Dieser Kaufbrief findet sich nicht auf dem vorbenannte Verzeichnis, und 2 Briefe sind nicht vorgefunden. 

Ziemlich unleserlich. 
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 Classis X. 
Documenta oder Urkunden auf Capitalia de Anno 1400-1600, wovon verschiedene nach einen Verzeichnisse sub. 
Nr.11. Class.I. bemerkt sind. 
 
1. Eine Urkunde, worinn Tepe de Bremer verkauft hat Arnde ton Valkampe oder dem Besitzer dieses Briefes, 

jählichs 14 Pfenninge Zinse in dem Hofe to Lodewest, für 4 Rheinsche Goldgulden Capital, dafür Hermann 
Wilage alle Jahr soll dem Käufer oder Besitzer dieses Briefes bezahlen 14 Pfenninge, Bauerschaffts Vehes 
wegen auf Dienstag zu Pfingsten sub sigillo Judicis Smith Hermann, et dato 1409 uppn den Sondach um Sunte 
Michaelis dage. 

 Rubrick; Itp. up de XIIII Pfenninge in der Wylage zo men de gevet in de Kostrie to den Wyneder Kranken. 
Nr.53. 

 
2. Eine Urkunde, worinn Brun von Beesten, Knape, und seine Hausfrau verkauft haben Rolf von Valtkampe oder 

dem Besitzer dieses Briefes, 2 Malter Habern Weydekorn, Ankumer Maße, in der Bauerschaft Vehes und 
Langen Kirchspiels Badbergen, wie sie vormahls gehöret haben in den Hoff to Lodewest, für 8 Marck 
osnabrückisch, sub 2. sigillo Johann von Lutte, Knape, Richter, und Brun von Beesten, Knape, et dato 1410 
ipso die purificatione Beatae virginis. 

 Rubrick; Dusse Breff is up den Wehavern. 
 NB. sehr unleserlich, 2 Siegel verlohren. 
 
3. Eine Urkunde, worinn Johann ton Tyie und seine Hausfrau bezeugen, daß sie verkauft haben an die 

Kirchräthe zu Badbergen, 14 Schillinge osnabrückisch jährliche Zinse in und aus ihrem Hause und Erbe, 
geheissen ton Tye, in dem Kirchspiel Badbergen und Bauerschaft Vehes belegen, für 12 Rheinsche 
Goldgulden, die Zinse zu bezahlen jährlichs zwischen Ostern und Pfingsten. Burgen Johan Linesch und Johann 
to Rosinck. Mit dem Vorbehalt dieses Capital alle Jahr zwischen Ostern und Pfingsten wieder mit 12 
Rheinischen Goldgulden auslösen zu können. Sub sigillo Johannes von Rede, Richter, et dato 1504 feria sexta 
post festum Beatae Elisabeth viduce. 

 Rubrick; Ein Breff Tyggeman XIIII Schillinge tusschen Passchen und Pinxrten. Nr.49. 
 12 Rheinische Goldgulden Küst zu Vehes 14 Schillinge. 
 
4. Einen Gerichtliche Urkunde mit einer Copia, worinn Hinrich Spöde und seine Hausfrau p. versprechen den 

Kirchräthen zu Badbergen jahrlichs zu bezahlen auf Mariae Geburt, einen halben Rheinschen Goldgulden 
Zinse für 10 Rheinsche Goldgulden Capital, und setzen zur Hypothec ihr Haus und Garten, belegen in dem 
Dorfe Badbergen, zwischen Rowen Linesches und Hermann Buddeken Garten, und 2 Stücke Landes, so ihnen 
Johann Mengert und Grete seine Hausfrau gegeben zum Brautschatz mit Hillen ihrer Tochter, das eine 
belegen zwischen Gerdes Lande up dem Orde up der Honhorst und Dierck Thumans, das andere zwischen 
Diercks Lande und der Steghe und de Wendet beyde up Remberdes Annwenden up den Orde, und übrigens 
in alle ihr Gut p. Mit dem Vorbehalte diese 10 Rheinsche Goldgulden wieder auf Mariae Geburt, nach einer 
Loskündigung von 6 Wochen, bezahlen zu können. Sub sigillo Judicis Johannes von Rede, et dato 1508 feria 
quarta post decollationis Johannis Baptistae. 

 Rubrick; ½ Ggl, vor X Ggl. vorkoft in Hinrich Spöden Aling. Gudt de Rente up unser leven Frauen dach der 
Geburth. Nr.34. 

 
5. Eine Gerichtliche Urkunde, worinn Otto de Vette Kremer bekennt, daß er den Kirchräthen zu Badbergen 

bezahlen will jahrlichs 21 Schillinge osnabrückisch Zinse auf Michaelis für 28 Marck Osnabrückisch capital, in 
und aus seinen 2 Stücken Landes, das eine belegen auf dem Lechterker Esche bey Poelmans Garten, das 
andere auf der gemeinen Wische, zwischen Robbeken Lynesches Lande an beyden Seiten, und in sein Haus 
und Garten belegen in dem Dorfe zu Badbergen zwischen Häusern Herman Raderdes und Robbeken 
Lynesches p. Mit dem Vorbehalt diese 28 Marck osnabrückisch wieder auf Michaelis in 2 Terminen 
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ausbezahlen zu können. Sub sigillo Judicis Johannes von Rede, et dato 1518 feria quarta post exaltationis 
Sanctae Crusis. 

 Rubrick; XXI Schillinge vor XXVIII Marck vorkoft von Otten den Vetten in syn Alinge Gudt, de rente up 
Michaelis. Nr.47. 

 NB. shr unleserlich. 
 
6. Copia Copiae Johan Kuists zu Langen auf 15 Goldgulden Capital, dafür zu bezahlen jahrlichs an Johan 

Koterschen Kirchherrn zu Badbergen, oder dem Besitzer dieses Briefes 2 gute Hornicker Gulden Zinse, 
zwischen Weihnachten und Lichtmessen, mit dem Vorbehalte dies 15 Goldgulden alle Jahr zwischen 
Weihnachten und Lichtmessen wieder ausbezahlen zu können. Sub sigillo Judicis Johannes Morinck, et dato 
1532 ipso die benti Stephani protho Martiris. 

 
7. Eine Gerichtliche Urkunde, worinn Lüdeke de Meyger und seine Hausfrau bekennen, daß sie den Kirchräthen 

zu Badbergen vekauft 3 enkrede Schreckenberger jahrliche Zinse, in ihr Haus und Wohnung zu Badbergen, für 
10 Embder Gulden, jahrlichs zu verzinsen auf Bartholomaei Tag, mit dem Vorbehalt diese 3 Schreckenberger 
alle Jahr wieder mit 10 Emder Gulden auslösen zu können, Burgen Georg Rüse und Bertholt Hempstede. Sub 
sigillo Judicis Johannes Morinck, et dato 1541, in vigilia dini Bartholomaei apli. 

 Rubrick; Eyn Breff von 3 Schreckenbergern myt Lüdeken vor dem Bome. Nr.45. 
 
8. Eine Gerichtliche Urkunde, worinn Georg ton Venehagen, seine Hausfrau und ERben bekennen, daß sie 

verkauft haben an den Kirchräthen zu Badbergen, ½ Jochimsthaler Zinse für 10 Jochimsthaler Capital, alle 
Jahr auf Michaelis zu verzinsen. Mit dem Vorbehalt diesen ½ Jochimsthaler Zinse alle Jahr auf Michaelis 
wieder auslösen zu können mit 10 Jochimsthaler. Sub sigillo Judicis Dyderick thor Mollen, et dato 1552 in 
vigilia dini Michaelis Archangeli. 

 Rubrick; In den Veenhagen ½ Gulden up Michaelis. Nr.8. 
 
9. Eine Urkunde, worinn Johan und Hugo von Dyncklage, Vater und Sohn, Knapen, als Gutsherrn des Erbes to 

Westendorpe in der Bauerschaft to Bünne und Kirchspiel Badbergen belegen, haben bewilliget Johan to 
Westendorpe p. aufzunehmen von den Kirchräthen zu Badbergen, 20 Jochimsthaler und dieselbe jährlich auf 
Michaelis mit 5 Ort Goldes Rheinisch zu verzinsen, mit dem Vorbehalt diese 5 Ort Goldes jährlich wieder 
auslösen zu können mit 20 Jochimsthaler. Sub sigillis Johan und Hugo von Dyncklage, et dato 1553 in vigilia 
dini Michaelis Archangeli. 

 Rubrick; Eyn Breff in Westendorp vyff Orth geldes up Michaelis. Nr.12. 
 Westendorf zu Dincklage. 
 
10. Ein Gerichtlich Document, worinn Henrick to Roesynck bekennet, daß er den Kirchräthen zu Badbergen 

schuldig geworden einen enkeden halben Jochimsthaler auf Martini jährlich zu verzinsen für 10 Jochimsthaler 
Capital, mit dem Vorbehalt diesen ½ Jochimsthaler jährlich auf Martini wieder auslösen zu können mit 10 
Jochimsthaler. Bürge Wernse Leffert, sub sigillo Judicis Dyderick tor Mollen, et dato 1554 in vigilia dini Martini 
episcopi. 

 Rubrick; In Roysynck up Martini ½ Daller. Nr.14. 
 
11. Ein Gerichtliche Urkunde mit einer Copia, worinn Georg de Kröger den Kirchräthen zu Badbergen verkauft hat 

einen Jochimsthaler jahrlicher Rente in seinem Erbkotten in der Bauerschaft Wulften und Kirchspiel 
Badbergen belegen, für 20 Jochimsthaler Capital, zu bezahlen alle Jahr auf H. 3. Könige Tag, mit dem 
Vorbehalt diesen 1 Jochimsthaler alle Jahr auf H. 3. Könige wieder auslösen zu können mit 20 Jochimsthaler. 
Bürgen Georg Rüse und Johan Rencke, sub sigillo Judicis Dyderick tor Moellen, et dato 1557 in vigilia 
Epiphaniae Domini. 

 Rubrick; Eyn Breff myt Jürgen Kroeger 1 Daller up 3. regum. 
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 Classis XI. 
10. Ein Notariat Schein, worinn Mencke Havichorst bekennet empfangen zu haben von H. Pastor und Kirchräthen 

zu Badbergen 50 Rth. in K St., verspricht solche jährlich in termina bis zur Ablöse, so beyderseits ½ Jahr 
reservirt, mit 2 Rth. zu verzinsen, setzt zur Hypothec 2 Stücke Landes 2½ Scheffel Saat groß bey Wohningers 
Vosses Wische, zwischen Helmerts und Wohnungers Lande belegen. Sub sigillo und Unterschrifft Notarii 
Nicol. Casp. Giesche, et dato 1730 den 10. December. 

 Rubrick; Obligatio auf 50 Rth. K St. debitoris Mencken Havichorst vor die Kirche zu Badbergen, giebe in 3to. 
10 December 2 Thl. 

 
11. Eine Gerichtliche Obligation, worinn Arend Wolthueß jetzo Meschendorf, Kirchspiel Ankum, Bauerschaft 

Süttrupf, auf Meschendorfs Erbkotten wohnhaft, bekennet daß er der Kirchen zu Badbergen schuldig sey 100 
RTh. Capital in K St., verspricht dieselbe jahrlichs in termino bis zur Ablöse vor einem ½ Jahre mit 4 Rth. zu 
verzinsen, sub sigillo Judicis Diederich zur Mühlen, et dato 1737 den 4. Mart. 

 Rubrick; Obligatio Ahrendten Wolthueß jetzt Meschendorfs Kirchspiel Ankum undt desselben Sohnes auf 100 
Rth. Capital vor die Provisoren der Kirche zu Badbergen beyder Religion. 

 
12. Ein Notariat Schein, worinn Col. Hermann Rantze aus der Bauerschaft Whdel bekennet empfangen zu haben 

von der Herr Pastor und Kirchräthen zu Badbergen, 82 Rth. an Franschen Sibergelde, den Thl. zu 21 Schilling, 
verspricht dieselbe jährich in termino als den 13. October gebührend zu verzinsen, und nach einer ½ jährigen 
Loßkündigung wieder zu bezahlen, sub Hypotheca omnium bonorum, in specie 1 Stücke Landes in seiner 
Wische von 1½ Scheffelsaat, als das 4te Stück von dabey gelegenen Alberdinges Kampf anzurechnen, welches 
versetzt gewesen und jetzt mit diesen Geldern relniret ware, sub sigillo und Unterschrift Notarii Nocol. Casp. 
Giesche, et dato 1743 den 13. October. 

 Rubrick; Obligatio auff 22 Rth. Debitor Col. Rantze zu Wehdel vor die Kirche zu Badbergen. 
 
13. Ein Notariat Schein, worinn Hermann König, Marckkötter in der Bauerschaft Wehdel Kirchspiel Badbergen, 

bekennet daß er von der Kirchen zu Badbergen 20 Rth., als 15 Rth. in vollwichtigen Gelde und 5 Rth. in 
kleinen Gelde empfangen, verspricht diese 20 Rth. jährlichs mit 4 procento zu verzinsen, und das Capital nach 
einer ½ jährigen Loßkündiguung wieder abzutragen, sub Hypotheca omnium bonorum, in specie seines in der 
Bauerschaft Wehdel belegenen Marckkotten. Sub sigillo und Unterschrift Notarii Casp. Ferdin. Nonte, et dato 
1754 den 13. Februar. 

 Rubrick; Recognitio sive Obligatio Hermann Königs und dessen Ehefrau Lücke Suderlagen, auf 20 Rth. Capital 
pro Ecclesia Battbergensi termino den 13. Februar. 

 
14. Ein Notariat Schein, worinn Hermann König, Marckkötter in der Bauerschaft Wehdel, bekennet daß er von 

der Herr Pastor und Kirchräthe zu Badbergen empfangen hätte 50 Rth. in 6 und 3 Mg. Stücken, verspricht 
diese 50 Rth. jährlich mit 4 procento zu verzinsenp., sub sigillo und Unterschrift Casp. Ferdin. Nonten, der 
beyden Eheleute Hermann König und Lücke Suderlagens und 3 Zeugen als, Johann Gerdt Bößken, Johann 
Rudolph Meerhoff Org. u. C. und Johann Gerard Bucholtz, et dato 1755 den 9. July. 

 Rubrick; Recognitio Eheleuten Königs zu Wehdel pro Ecclesia Battbergensi auf 50 Rth. 
 
15. Obligatio Jungen sive kleinen Vetten zu Lechterke, worinn derselbe bekennet daß er von der Herr Pastor und 

Kirchräthen zu Badbergen, empfangen 100 Rth. in vollwichtigen Pistolen, verspricht diese 100 Rth. jährlich in 
termina mit 4 Rth. zu verzinsen, und das Capital nach einer ½ jährigen Loßkündigung wieder zu bezahlen. Sub 
dato Badbergen den 20. Januar 1765, und Unterschrift Gerdt Wilm Junge sive Vette, J.A. Torborg, Johann 
Gerd Harder und Hermann Diederich Sander, als Zeugen, mit einem Confirmat Schein Notarii Johann Andr. 
Ledder, mit dessen Siegel und Unterschrift unter obigen dato. 
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16. Obligatio Gerdt Wilm Brunnert modo Coloni Mencken zu Langen, worinn derselbe bekennet daß er von den 
Herr Pastor p. empfangen 111 Rth. 6 Schilling und zwar 110 Rth. in vollwichtigen Pistolen und 1 Rth. 6 Schill. 
Schatzgeld, wovon 101 Rth. 6 Schill. an die Kirche zu Badbergen, 10 Rth. aber an das sogenannte Vogtsbuch 
gehören, verspricht diese 111 Rth. 6 Schill. jährlichs in termino mit 4 procento zu verzinsen, und nach einer ½ 
jahrigen Loßkündigung wieder zu bezahlen, mit der Unterschrift Gerdt Wilm Brunnert und der 3 Zeugen Gerd 
Henrich Adam Gronefeld, Curatus Badbergensis, Johann Gerard Bucholtz und Johann Alb. Torborg, sub sigillo 
und Unterschrift Johann Andr. Ledder, et dato 1765 den 21. Januar. 

 
17. Eine Gerichtlige Obligation, worinn Gerdt Wilm Junge jetzo Colonus kleinen Vetten zu Lechterke Kirchspiel 

Badbergen, bekennet daß er von Johann Dierckes, laut Handschrift vom 4ten October 1754, 60 Rth. in alten 
Gelde di Manuscripti de 20. Januar 1760, in Holländische oder alten Gelde so zu 18 Rth, di Manuscripti de 20. 
Juny 1760 an neuen Gelde so zu 16 Rth. 14 Schill. reducirt worden, et vi Manuscripti de mense November 
1758 so in Gelde zu 47 Rth. reducirt, mithin in Summa 141 Rth. 14 Schill. in Golde schuldig geworden, 
verspricht dieses Capital jährlich den 1. November mit 5 Rth. 14 Schill. zu verzinsen, und nach einer 
halbjährigen Loßkündigung wieder in vollwichtigen Golde zu bezahlen. Sub sigillo Judicis Wilh. Ludw. 
Utermarck, und Unterschrift Actuarii Johann Ferdinand Henrich Blanckenfordt, et dato 1767 den 21. October. 

 Mit einer Cession Johann Dierckes an die Kirche zu Badbergen, worinn er bezeugt, daß er aus den 
Kirchenmitteln in 3 terminen erhalten 141 Rth. 14 Schill. in Golde, sub dato Badbergen den 20. Februar 1791 
mit seiner und 2 Zeugen auch Notarii Christoph Jac. Ifland Unterschrift und Siegel. 

 
18. Ein Notariat Schein, worinn Col. Jürgen Ordtlandt im Wohlde und dessen Ehefrau Lücke Thumanns, leihbar 

empfangen von der Herren Pastores beyderseits Religions zu Badbergen, 150 Rth. in Golde, den Louisd'or ad 
5 Rth., verspricht diese 150 Rth. jährlich in dato mit 6 Rth. zu verzinsen, und nach einer halbjährigen Löse 
wieder zu bezahlen, sub Hypotheca omnium bonorum, in specie der eigenen Mitteln seiner Ehefrauen Lücken 
Thumanns, mit eigenhändiger Unterschrift der Eheleute Jürgen Ordtlandts und Lücke Thumanns, und Zeugen 
Joannis Albert Torborg, Jürgen Dinckgreve und Johann Gerd Hodes, sub sigillo und Unterschrift Advocati et 
Notar Georg Meessmann, et dato 1770 den 28. September. 

 
19. Ein Notariat Schein, worinn vidua Colona Brörmanns zu Devern, nebst ihrem Sohne Jürgen Brörmann 

bekennet daß sie von dem Colono Rüßen aus der Bauerschaft Wehdel, vor ohngefehr 5 Jahren ein Capital von 
50 Rth. gegen jahrliche Zinse aufgeliehen, welches Capital sie dem Colono Detmar aus der Bauerschaft 
Grönloh cedirt, indem nun Colonus Detmar aus dem acquirirten Meesen praedio in Grönloh der Kirchen zu 
Badbergen 55 Rth. in 1/6 St. und Markgelde excession Wallmanns, laut Notariat Documenti Schapmanns de 
1758 den 25. July schuldig ist, so cedirt er der Kirchen zu Badbergen die ihm von Rüßen überwiesene 50 Rth. 
und 5 Rth. so er der Wittwe Brörmanns leihentlich vorgestreckt, also 55 Rth., welche vidua Brörmanns nebst 
ihrem Sohne und Anerben Jürgen Brörmann jährlich in termino mit 4 procento verzinsen will. Sub sigillo 
Advocati et Notarii Georg Meessmann, et dato Badbergen 1773 den 29. September. 

 Vorstehendes Kapital hat der Colonus Brörmann .... mit fünf und Fünfzig Thaler in Münze und 4 Rth. 7 Schill. 8 
Pf. Zinse ausbezahlt, Badbergen auf Michaeli den 29ten September Anno 1809. 
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Teil 2. 
 
Blatt 12 Nro 50; Beweisnis daβ Gerhard von Dinklage anno 1638 den 26. April verlangter begräbniβ in der 
Kirche zu Badbergen füntzig Thaler behuf der Kirchen Structur und 50 ..s behuf der Armen mit 3 .. verzinsen 
wolle vor dem Boome Canon 4 uf sol 17. 
 
Thlr. = Thaler of Taler 
M.    = Mark 
Sch.  = Schilling 
Pf.   = Pfennig 
──────────────────────────────────────────────────────────────── 
 Anno 1669  
Waβ Hiesiger Kirchen zu Batdbergen an dem Catholische seithen ein zufordern, und de ihren folgenden 
schuldig jährliches zubezahlen 
auβ den Wohnungen in Batdbergen 
Johannes Voβ 14 Sch.       
Jürgen Rantze 4 Sch.       
Johan Bunte 4 Sch.       
auβ den Garten sind dem Olden Mellen 6 Sch.       
Herbert Hackman 5 Sch.       
Wilhelm Blanckefort ratione Schmittes Wohnunge 1 Thlr.              
Berendt Buβman, Huetmacher 4 Sch.      
──────────────────────────────────────────────────────────────── 
Diese folgende zahlen Jahrlichs von der Kirchen 
Unterhaben die Landereijen 
Johan Wulffert drej Stücke Landt von 4 Scheffel thuet 2 Thlr. 5 Sch. 3 Pf. 
Gerdt Kauffman zwej bulte Landes uffr Hembstede thuet 15 Sch.       
von 1 1/2 Scheffel Saet 
Johan Hoffman in Battbergen 1 fiertel Saet 6 Sch.       
Melchior Stedingk auβ den Regenbell 3 Thlr.              
Wilke Brandt 1 Scheffel  
Gerst Mehrhoff 1 1/2 Scheffel thuet 1 Thlr.              
Jürgen Schulenborch in Dorpff 2 Scheffel Saet thuet 2 Thlr.              
Johan Witte 2 Scheffel Saet thuet 1 Thlr.15 Sch. 9 Pf. 
──────────────────────────────────────────────────────────────── 
An die Evangelischen seite wirdt Jahrliches 
von der Kirche pfennigrente und Landtheuer empfangen 
fünf Eigenbehörigen 
Wessel Schulenborch 1 Thlr.  3 M.               
Johan zum Brinke 1 M.               
Jürgen Ohrbringk 2 M.  6 Sch.       
Venehage 
Wilhelm Kocke 7 Sch.       
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Johan Einhuβ 1 M.               
Stichtman zu Veeβ 1 M.               
Johan Röiβingk 1 M. 10 Sch. 6 Pf. 
Johan Raerdt 1 Thlr.       10 Sch. 6 Pf. 
Ger Henniger 1 Thlr.                     
Oβingk zu Veeβ 6 Sch.       
Jürgen Amerlandt 1 M.               
Arendt Liefferts 1 Thlr.  5 M.         6 Pf. 
Jürgen Menke zu Langen 1 Thlr.       10 Sch. 6 Pf. 
Tebbe Hageman 2,5 M.  2 Sch.       
Jüthing zu Dievern 1 Thlr.                     
Johan zum Brinke 1 Thlr.       10 Sch. 6 Pf. 
Engelke Lueling Kod Linesch 1 Thlr.                     
Johan Hollerman 1 Thlr.        4 Sch.       
Rövekampff 1,5 Thlr.       18 Sch.       
Johan Tijeman 14 Sch.       
Johan Hukelmeyer 1 M.               
Meyer zu Bergfelt 1 Thlr.                     
Johan Sickman oder ..... 1 Thlr.                     
Jungen Arent 4 Thlr.                     
Herman im Busch 1 Thlr.                     
Wibbe Klümke 1 Thlr.                     
Juncker von Dincklage 3 Thlr.                     
Jürgen Brane 1 Thlr.        5 Sch. 3 Pf. 
Oβingk zu Veeβ 1 Thlr.       10 Sch. 6 Pf. 
──────────────────────────────────────────────────────────────── 
Diese folgende geben behueff der Armen. 
Gerdt Kauffman 1 Thlr.              
Gerdt de Gaste 10 Sch. 6 Pf. 
Helmert 5 Sch.       
Wohnunger 10 Sch. 6 Pf. 
Berendt Saneke 10 Sch. 6 Pf. 
Lindeman 1 Thlr.              
Johan Lire oder Peke 1 Thlr.16 Sch.       
Johan Meese uffn Fleder 10 Sch. 6 Pf. 
Johan Volquert 2 Thlr.10 Sch. 6 Pf. 
Johan uffr Karten 10 Sch. 6 Pf. 
Alberdingk 5 Sch.       
Welborch und Volquert 8 Sch.       
De Dethmer 2 Thlr.              
Goβman in Gronloe 1 Thlr.              
Die Greve 10 Sch. 6 Pf. 
Noch Greve 10 Sch. 6 Pf. 
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Herman zur Kulen 1 Thlr.              
Herman Koningk 2 Thlr.              
Mollenkamp zu Wulften 10 Sch. 6 Pf. 
Wilke Nemelingk 1 Thlr.              
Oyeman z. .... 2 Thlr.              
Johan Klatte 1 Thlr.               
Rövekampff 10 Sch. 6 Pf. 
Herman im Busche 2 Thlr. 10 Sch. 6 Pf. 
Berendt Amerkamp 1 Thlr. 10 Sch. 6 Pf. 
Wilhelm Kocke 2 Thlr.               
Johan Symerman 1 Thlr.               
Ohrbringk 1 Thlr.               
Brunnert in Ohrde 10 Sch. 6 Pf. 
Meyer zu Dievern 1 Thlr.               
Broringk 1 Thlr.               
Roiβingk zu Veeβ 10 Sch. 6 Pf. 
Werneke beim Ehrutz 1 Thlr.               
Jürgen Wijlage 10 Sch. 6 Pf. 
Herman Versteg 9 Sch.       
Oβingk zu Veeβ itzo Wibbelman 6 Thlr.               
Berndt Oldenhage 10 Sch. 6 Pf. 
Die Henniger 1 Thlr.               
Wöbbe Klumpke 10 Sch. 6 Pf. 
Dirich Oldenhage 10 Sch. 6 Pf. 
Johan Veeβlage oder Oijemanβ Wohnunge 10 Sch. 6 Pf. 
Arendt Schulenborch von S: Hardemente alβ gewesener 
Pastor gedechtniβ auff Oster  5 Thlr.               
Noch selbiger von die provisoren bej der auβ 
..... 16 Sch.       
Gerdt Sandtman von Kulmanβ gedechtnuβe 1 Thlr.               
Johan Mencke 15 Sch.       
Berndt Raerdt 1 Thlr.               
Meyer zu Höne 10 Sch. 6 Pf. 
Beuβman 1 Thlr. 10 Sch. 6 Pf. 
Johan Beckerman oder Bosche und sein Bruder Herman    2 Thlr.               
Wessel Ottman 2 Thlr.               
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Blz.9. 
 On Nomine Sanctissima Trinitatis 
 
Ire wiβen daβ beij Zeitten der Woll Ehrwürdigen und hochgelährten Herren Henrici Kellerhauβ 
Catholischen und Herrn Johann Günther Hickmann Augsburgischer Confession Pastoren, auch deren 
Ehrnhafften Johann Hamecken, Johan Winghman, Cristopher Linesch und Johan Beueβman? Provisoren 
und Kirchrähten dero Kirchen ad S.Georgium in Badtbergen nach folgendes Inventarium deren befundenen 
derselben Kirchen, Armen, Schulen undt sonsten angehörigen br...en, dürch den dazu adhibirten Notarium 
Casparum Hembsteden confficyrt und auffgerichtet; der dan nebens obwollgemellten Herren Pastoren und 
Provisoren im Jahre nach Christi unsers Herrn und Heylandes gnadenreiche Gebuhrt, alβ man schrieb 
Tausent sechshundert ein und Siebenzigh den Zehenden, Elfften und Zwolfften Monats Thagen Juny, 
solche originalia patestrirt und die verzeichnuβ mitt eigener Handt zuer gutter Nachricht verfertiget 
 
Blz.10. 
Cap. 1. von den XIIther, so alle 4 jahr von thun, Capital von die Kirche zu Battbergen Anno 1674. 
fingklich zur Nachrichtung wegen Euer hochwürdigen Thumb Capitelβ in Oβnabrügh. 
Eβ bekennen hiermit die protempire Provisores niedenbemelt, daβ Sie vom  
 
Anno 1675 den 4. Xbris. 
Hat Weβel Vette, Provisor mir dieses 
Blz.12. 
2.  
Ein alter fast unleserlicher Brief von Herbord de Barn Knape worinn er bekennet, daβ er von den 
Kirchenräthen St. Georgii zu Badbergen befriedigt frey mit Vyff Gulden für den Wederwessel vor Hillen 
der Veenhagenschen, gebaren vom Modeken ton Vorde, sub sigillo Herbord de Barn vorgemeldt et dato 
1467 in vigilia natinitatis beati Johannis Baptistae 
(Op de datum 1467 op de vooravond van de geboorte van de gelukzalige (heilige) Johannes de Doper = 23 
juni 1467) 
3. 
Eine Urkunde, worin Taleke to Hoerne, nachgelassene Wittwe Sel: Wessel Veenhagen mit ihren Erben 
Verzicht thut auf Veenhagen Erbe für eine gewisse Summe von Thalern, die ihr aus bezahlt, und zum besten 
ihres Kotten, genannt Robbeken Kotten to Houwe im Kirchspiel Dincklage wieder angewandt sind 
 
Blz.13. Inventarium. 
Kurtz begrieffen deren erfundnere Breven, welche uff bragte gelder behueff der Kirchen, Armen und 
Schulen zu Badtbergen sprechen und zuvorderst oder erstlich behueff der Structur und derselben Kirchen 
gebrauch, wie hernach verzeichnet. 
1. Eine Versrybung von Arnoldy Renssen Richter in Rövekamps Erbe zu Langen uff Sechs Marck 
Oβnabrüggischen geldes haltend, gibt Jahrlichs dafür fünff schillinge, von H. vom Weedesche herkommend: 
loehslich am Tage T..um Regum, datirt anno DM 1469 in vigilia Epiphania Domini. 
2. 
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Ein von Johansen von Rhede Richtern Verseglung in Leeferts zu Veeβ uff zwolff schware Rhinsche golt 
gülden haltend, gibt Jahrlichs dafür Ein marck Osnabrückischen geldes, loeβlich in festo Pentecostes, datum 
1491 dominica Octava Pentecostes. 
3. 
Eine Verschrybung von Joannes von Rhede Richter, Herman tor Faelkampe überlaβung behueff der 
Kirchen, eines sein Stücke Landes von zwey scheffel saeth Rogken uff den groβen Veeser Esche zwischen 
Wingmans undt Middendorffs Lande belegen, in dato 1498 miegilia Ascensionis Domini. 
4. 
Ein Kauffbreff sub sigillo Joannis von Rheden indicis et parte Hinrichen Kramer, Thalcke uxoris, über ein 
Stücke Landes auff den Badtberger Esche, zwischen Lande Berendts ton Brincke und der Verkäuffer im 
behueff der Kirchen zu Battbergen, datum MCCCCXC nono in vigilia Pentecostes. 
5.  
Ein alt Pergamint Brieff unter zwey Ingesiegell, der einhalt Zurügk beschrieben His verbis: uff Tresagros et 
unum paevum peatum uffr Hohnhorst. 
Daneben ist Copia authentica uff selbige drey Acker Landes und ein Kleine Wiese, sub manu Christiani 
Vortcamps Notary 
 


